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daß er zwiſchen beiden Theilen lavlrt hat und nun 
„zwiſchen zwei Stühlen ſitzt.“ Als die „bedeutendſte 

rbeldskraft“ des neuen Vereins wird Herr 

. A. Bück bezeichnet, der von dem „Verein zur 

ahrung der gemeinſamen wirthſchaftlichen Niall 
eſſen in Rheinland⸗Weſtfalen“, dem er gleichfalls 
in hervorragender Stellung angehört, auf den neuen 
„Verein zur Wahrung u. ſ. w.“ auch den „langen 
Namen“ übertragen haben ſoll. 


Herr v. Schlözer, der preußiſche Geſandte 
beim Vatican, iſt, wie wir bereits meldeten, vor 
einigen Tagen in Berlin auf Urlaub eingetroffen. 
Wie man ſich erinnern wird, war ihm ein Bericht 
über eine Unterredung vorausgegangen, welche er 
vor vn Abreife von Rom mit dem dortigen 
Correſpondenten eines Hamburger Blattes gehabt 
und in der er ſich in ſehr ſcharfen Ausdrücken über 
die Erfolgloſigkeit ſeiner Verhandlungen mit der 
Curie ausgeſprochen haben ſollte. Ob Herr 


reiche Mitglieder der Verſammlung verließen ſodann 
ihre Plätze und drängten der Tribüne zu. Der 
Präſident Leroyer bedeckte in Folge deſſen ſein 
Haupt und die Sitzung wurde ſuspendirt. 

Nach Wiederaufnahme der Sitzung ging die 
Verſammlung zur Berathung der einzelnen Artikel 
über. Ein von Barodet eingebrachtes Amendement, 
welches die Einberufung einer conſtituirenden Ver⸗ 
ſammlung verlangt, wurde bei der Vorfrage mit 
493 gegen 286 Stimmen abgelehnt. Barodet und 
ſechs andere Deputirte, welche das Amendement 
mitunterzeichnet hatten, verließen hierauf den Saal. 
Die nächſte Sitzung findet heute ſtatt. 


Die belgiſche Kammer hat geſtern, wie bei der 
entſchiedenen Majorität, welche die Elericalen haben, 
nicht anders zu erwarten war, die Vorlage über 
Wiederherſtellung der diplomatiſchen Beziehungen 
zur päpſtlichen Curie mit 73 gegen 44 Stimmen 
angenommen. An den Zugängen zu dem Kammer⸗ 


Telegramme der Danziger Zeitung. aber Nutzen; dieſe 2 Procent find die Großgrund⸗ 
Salerno, 9. Auguſt. (W. T.) Der Pulver⸗ beſitzer, die mit Hilfe der Bauern und auf Koſten 
thurm des Caſtells von Saugiortzio iſt geſtern derſelben ſich Sonder⸗Vortheile verſchaffen möchten. 
Nachmittags in die Luft geflogen. Dabei ſind drei —— 5 eine Erb Ieang Der Weteeiae alle 
Menſchen getödtet und drei verwundet worden. für ibn ein zweideutiges, ſchädliches Ge: 


Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Big. ſchenk in.“ 


London, 8. Auguſt. Der Kronprinz und die . 
Kronprinzeſſin, die noch bei der Königin in Osborne — 1 N ale 1 
— machten geſtern dem Prinzen Eduard von lichen Dispoſitionsfonds bei der Reichshauptkaſſe 
Sachſen⸗Weimar und deſſen Gemahlin einen Beſuch. Invaliden aus dem Kriege 1870,71, welchen 

London, 8. Auguſt. Die Droguenfirma wegen Ablauf der geſetzlichen Präcluſioftiſt 
C. ©. Meier u. Co. hierſelbſt hat ihre Zahlungen] Penſionen nicht gewährt werden können, Unter⸗ 
eingeſtellt. Die Paſſiven ſollen beträchtlich ſein. ſtützungen im Gnadenwege gegeben werden ſollen, 

Petersburg, 8, Auguſt. Laut amtlicher Ane] dürfen wir mit großer Freude begrüßen. Nach den 
ordnung iſt der Ort Chabarowka als Stabe quartier Mittheilungen, welche der preußische Kriegsminiſter 
für den Wiebe e eg e ee bei den letzten Verhandlungen des Reichstags über 

. — ’ = dieſen 
nerals Todleben aus Riga nach Sebaſtopol gebracht belkin e a dn Die 


. t M . ger | Aüdune ind, Bieiiben Valaelihen, Siaanaer 
e r dieſen Zwe üſſig un afft ein au „das vermögen wir n u conſtatiren; . w 
Police Ueberſicht. geordnetes Verfahren für die Erledigung der Unter» | die „Nat.⸗Ztg.“ vernimmt aber Auterläffig, dag meiſter von Brüſſel hatte geſtern Morgen eine 


längere Beſprechung mit dem Miniſter des Innern. 


In der Sitzung des engliſchen Oberhauſes 
am 5. d. ſtellte Lord Redesdale die Anfrage, ob 
die Regierung in der Herbſtſeſſton die Neuein⸗ 
tbeilung der Wahlkreiſe zugleich mit der Bill über 
die Erweiterung des timmrechts einbringen 
werde. Lord Granville ertheilte hierauf eine ver⸗ 
neinende Antwort, welche von Lord Redesdale als 
ein muthwilliger Verſuch, eine ungerechte und 
unehrliche Anklage gegen das Haus der Lords 
aufrecht zu erhalten, gebrandmarkt wurde. Zu⸗ 
gleich gab der Marquis von Salis bury der Hoff⸗ 
nung Ausdruck, daß die Lords ſich niemals zu der 
Lehre bekennen würden, daß nur ein geſetzgebender 
Körper die Geſchicke des Staates zu entſcheiden 
habe. Lord Granville proteſtirte gegen 57 Auf⸗ 
aſſung und bezeichnete es als ein ungebührliches 

erlangen, vom Unterhauſe ſtets die unbedingte 
Unterwerfung zu erwarten, ſobald das Oberhaus 
eine andere Meinung zu hegen beliebt. 


Danzig, 9. Auguſt. ſtützungsgeſuche. Viele Bedürftige, welche bisher 
Gegenüber den Vermuthungen, daß die] baden abgewieſen werden müſſen, werden jetzt 
Kaiſer⸗Entrevne zu Iſchl eine Verlängerung des berückſichtigt werden können. Aber erledigt kann 
öſterreichiſch⸗deutſchen Bündniſſes bezweckte, meldet] die Sache auf dieſem Wege nicht werden, ſondern 
das Peſter officiöſe „Nemzet“: Die Allianz ſel] derſelbe kann nur eine Milderung der vor⸗ 
bereits im vorigen Jahre auf weitere ſechs] liegenden und förmlich anerkannten Uebelſtände 
ahre verlängert worden und dauere jomit | bewirken. Eine geſetzliche Regelung bleibt nach 
zum Jahre 1890. — Uebrigens wird es in] wie vor nothwendig. Denn nur durch eine ſolche 
Wien als ſelbſtverſtändlich betrachtet, daß wenn können genügende Mittel beſchafft und den Be⸗ 
Fürſt Bismarck nach Gaſtein kommt, Graf Kalnoky Menden wirkliche Rechtsanſprüche auf dauernde 
die Gelegenheit zu einer Begegnung mit dem Penſionen gegeben werden. Der kaiserliche Erlaß gleich Null.— Vorgeſtern iſt Herr v. Schlözer vom 
deutſchen Reichskanzler nicht vorübergehen laſſen will und kann, der Natur der Sache entſprechend, Staatsſecretär im auswärtigen Amte, Grafen Hat: 
werde. nur einmalige oder vorübergehende Unterftügungen | Feldt, empfangen worden. Von dem Bericht des 
gewähren und muß dieſelben an Bedingungen Enüis letzteren an den Fürſten Bismarck über dieſen 
Eine agrariſche Forderung. Der Vor⸗ pfen, welche zwar einer Unterſtützungsbewillſgung im] Empfang, der nahezu eine Stunde gedauert bat, 
figende des landwirihſchaftlichen Kreisvereins Erfurt, Gnadenwege gan; entſprechen, z. B. Nachweis der wird es wohl abhängen, ob fi Herr v. Schlözer 
Jaun ii. dee en daft bot e ide tung Deu ME aber sic bie Ber er jet ober erit nad Ieiner Rückkehr von Lübeck 
2 A rthſcha e a egen feine na arzin en wird. 
ductionsfähig werde“, Seren der re auf, daß gut 5 8 
d 


jener Bericht die Auffaſſung des Geſandten 
vom Stande der Verhandlungen und von der 
Tendenz der Curie bei denſelben zutreffend 
wiedergegeben hat. Wenn — was ebenfalls eine 
Thatſache it — der Papſt gerade jetzt Franz 
Lenbach beauftragt hat, für ihn ein Bild des 
Fürſten Bismarck zu malen, ſo kennzeichnet auch 
dies die Situation: der Faden äußerlich möglichſt 
freundlicher Beziehungen wird feſtgehalten; das 
Ergebniß der Unterhandlungen aber iſt und bleibt 


theidiger decken. Dies kann nur geſchehen, wenn 
an Eingangszoll die Differenz der Productions⸗ auf alle diejenigen, welche ae ihre Trotz aller abweichenden Nachrichten, nament⸗ 
foften hüben und drüben gezahlt“ werde. Die Krankheit auf den Krieg von 1870/71 zurückführen lich in der engliſchen Preſſe, hält man in Berliner 
deutſche Bauernzeitung bemerkte zu dieſer Eröffnung, können, ohne Rückficht auf den Zeitablauf der iplomatigjen Kreiſen, denen durch ihre engen 
u es genügen würde, die dadurch nothwendige | Penſionsanſpruch ausgedehnt wird, und dazu bes I Berlehungen zu der dortigen chineſiſchen Geſandt⸗ 
Er De der Getreidezölle anzugeben, um die | darf es ſelbſtverſtändlich geſetzlicher Regelung. ſchaft einige Sach kenntniß wohl N iſt, an 
Unausführbarkeit dieſer hachweiſen Maßregel ſofort] Nachdem ſeitens des Kaiſers ſelbſt in feierlicher | der Anſicht feſt, daß es zu einem friedlichen Aus⸗ beute im beiten Wohlbefinden auf der Station 
zu erkennen. Der „Neue Görlitzer Anzeiger“ ] Form anerkannt iſt, daß ein Bedürfniß zur Ord⸗ gleich zwiſchen Frankreich und China kommen] Großbeeren eingetroffen und dort von den Prinzen 
rechnet nun auf Grund deutſcher amtlicher Con: nung dieſer Sache vorliegt, darf wohl die Ein: | werde. Das Tſungli⸗Damen ſoll ſich bereits grund⸗ [Wilbelm und Heinrich empfangen worden. In 
Alular⸗Berichte aus, daß als dann der Zoll auf] bringung eines Gefegentwurfs ſchon in der nächſten]ſätzlich mit der Zahlung einer Entſchädigung an n Equipage begab ſich darauf der 
eigen 17 Mk. 50 Pf. pro 100 Kilo, alſo | Seſſion des Reichstags erwartet werden. Sen Beankreich einverſtanden erklärt haben und die noch] Kaiſer * Schloß Babelsberg, wo er für die 
tlebzeb inbalbfache des jetzigen einer ſolchen Ausdehnung des Gej I chwebenden V t kungen ſollen ſich ausſchließ⸗] nächſten Wochen zu 9 gedenkt. Alle, die ihn 
üßte!!! Dieſe agrariſche For:] wird aber bewilligu ie Höhe eee geben 59 ſind erſtaunt 

1 en. „ ne, sch. t die ges groß de behalten, w für die Gel m jo wahrſcheinlicher, als diet olera in Süd» des greiſen aber ine Der Kaiſer n im 

N K. d hiernach doch ein» | wäbrung einer Penſion nothwendige Nachweis des frankreich, die bei den Entſchließungen der chineſiſchen] Laufe des heutigen Vormittags der Frau Prin⸗ 

e daß die Erreichu 4 dieſes Ziels unmöglich] Urſprungs der Krankheit aus dem Kriege oft nicht ibſcen be eine große Nolle geſpielt hat, im Er⸗ zeſſin Wilhelm einen längeren Beſuch und bes 
itt, daß man alſo durch Anempfehlung dieſes] genügend erbracht werden kann, aber doch hin⸗löſchen begriffen iſt. kam bei dieſer Gelegenbeit zum erſten Male den 
Mittels den Bauer nur zu Wahlzwecken reſchende Veranlaſſung zur reichlichen Gewährung * jüngſtgeborenen Urenkel zu ſehen, der ſich in⸗ 
täuſchen will, denn was nützt auch ein noch jo | von Unterſtützung vorliegt. Das Geſetz würde Ueber die Fortſetzung der Berathung über die | zwiſchen ganz prächtig entwickelt hat. Bezüglich 
vorteeffliches Mittel, wenn es nicht anwendbar und alſo eine fehr wichtige Ergänzung in dem kaſſer⸗ | Nebifions - Vorlage in der geſtrigen Sitzung der der Taufe deſſelb en iſt bereits heute alles Nähere 
ausführbar it. Das iſt ettel Dunſt und hohle] lichen Erlaſſe finden. franzöſiſchen Nattonal⸗Verſammlung wird tele⸗beſtimmt worden. Die Einzelheiten werden aber 
Redensart. Denn ſelbſt der ehe. Agrarier graphiſch aus Paris berichtet: Laiſant verlangte | erſt nach der am Montag oder Dienftag erfolgenden 
wird doch wohl nicht die Erreichung eines solchen Man hat lange nach den eigentlichen Tendenzen] eine unbeſchränkte Reviſion und griff das Mini:] Rückkehr der Kaiſerin amtlich bekannt gemacht 
Zolls für möglich halten? des „Vereins zur Wahrung u. f. w.“ geforſcht. ſterium und die Maſorität der Verſammlung auf werden. 

. Dazu kommt aber noch hinzu, daß jede Er» | Heute bringt nun die „Kreuzzig.“ einen Artikel über das heftigſte an. Der Berichterſtatter der Com⸗ Graf Hatzfeldt, der dem Kaiſer ſofort einen 
höhung des Getreidezolls auch eine Erhöbung der | den Verein, der, wenn man von der ſubſectiwen] miſſion, Gerville⸗Reache, erklärte gegenüber dem längeren Vortrag über die politiſche Lage halten 
Induftriezölle 1 |. w. nac ſich ‚sieben wird, bie | Farbung des Virſaſſers abfieht, den Eindruck macht,] Deputitten Madier de Montjau, weicher die Bes | wird, gedenkt feinen Urlaub am 20. d. Mis. anzus 
zum größten Theil die Bauern bezah 8 her fen. | als ob er mit ziemlicher Kennini der Verhältniffe | ſeitigung des Senates gewünſcht hatte, allein die | treten. Er wird vom Unterſtaatsſecretär Dr. Buſch 
Sehr kurzſichtig urtheilt alſo der feinen Bedarf an geſchrieben iſt. Nur dürße es ein Irrihum ſein, 
Getreide ſelbſt erzeugende Bauer, wenn er glaubt, | wenn J. B. Herr Conſul a. D. Annecke, der General: 
eine Erhöhung der Getreidezölle nütze und jede | ſecretär der afrikanſſchen Geſellſchaft, zu den Frei⸗ 
ibm nichts. Nußen bringt fie ihm keinen, wohl | bändlern gerechnet wird. Wir erfahren aus der 
aber Schaden durch Erhöhung der Induſtriezölle] „Kreuzztg.“ nebenbei auch, daß der ſchutzzöllneriſche 
, Saneh Ta an Di Ben | Br URS, 

er jeinen n e aut, n des Jahres 1878 viel energiſcher beit der Nationalverſammlun egen jedwede n Wahlkreiſe den Herrn Commerzienrath Jänecke 
wird Doppelt Break er bezahlt für den Theil | in Action geweſen iſt, als es bisher dae Vereinbarung. Dauphin ſetzte fans ande daß 6 als Wa dee eee Nichts 
des it as er zukaufen muß, den Getreidezoll] war, und daß die Annahme des autonomen“ Boll: | die vorliegende Vereinbarung aus dem Einver⸗ kann bezeichnender für die Bahnen fein, in welche 
— 2 ben noch die erhöhten Induſtriezölle. tarife mit Zweidrittel⸗Maſortität im folgenden] nehmen der beiden Majoritäten der Kammern hervor» | der hannoverſche Nationalliberalismus allmählich 
Welch Get en nur diejenigen äußerſt wenigen Bauern, Babe weſentlich mit dieſer eifrigen Thätig⸗ gegangen ſei. Dieſe u ee dn riefen lebbafte | gelangt if. Herr re war zur Zeit des Königs 
Er etreide über ihren Bedarf bauen; dieſe aber keit zuzuſchreiben iſt. Wir erfahren ferner, daß] Proteſte der Rechten und der Linken hervor und Le deſſen loyaler „Hofhuchdrucker“; man hat 
17 nur dann, wenn der Nutzen von einer Er: Regierungsrath a. D. Beutner, der Geſchäftsführer | nun folgten wieder arge Skandalſcenen. Dauphin] damals, als nationale und liberale Gefinnung 5 
öhung der Getreidezölle den Schaden von der] des Centralverbandes, die ihm ertheilten Ordres, wurde gezwungen, die Rebnertribfine zu verlaſſen.] ſchädlich für das Geſchäft war, weder von natto⸗ 
Erhöhung der Induſtriezölle überſteigt, was kaum den „ſocialen Projecten“ der Regierung energiſcher | Als hierauf der Schluß der Generaldebatte durch] nalen Beſtrebungen noch vom Liberalismus des 
eintreten dürfte. Die unumſtößliche Thatſache ſteht | Oppofition zu machen, gewandt umgangen und es Aufbeben der Hände beſchloſſen wurde, nahm der Herrn Jänecke etwas gehört. Nach der Annexion 
feſt: 98 von 100 Landwirthen haben von einer Er» | auch unterlaſſen hat, nach oben von der veränderten [Lärm zu. Jollbois beſtieg die Tribüne, wurde aber 
böbung der Getreidezölle Schaben, nur 2 Procent | Strömung im Centralverbande Kenntniß zu geben, | vom Präfidenten am Sprechen verhindert. Zahl⸗ 
r ——ALtt t ͤ J/77CCCCͥͥͤ ³ĩꝛꝛ ͤ d TEE FERNER TEURER. 
wohnenden Stämme beſitzen Tauſende von Rindern 
und Pferden. Geld iſt als Werthfactor noch wenig hier 
bekannt. Kauft man etwas für baar, ſo muß man 
ebenſoviel, wenn nicht mehr dafür bezahlen, wie in 
einem civiliſtrten Lande; dagegen kann man durch 
Tauſchhandel fabelhafte Geſchäfte machen. So 

B. erbielt Herr Vogelſang auf feiner Reiſe ins 
& unere*) für 1 Pfd. Kaffee ein Bündel Straußen⸗ 
federn im Werthe von 25 Ltr. (500 Mk.) und ein 
prachtvolles Löwenfell für ein kleines altes Taſchen⸗ 
meſſer. Eine Handelsſtation iſt ſchon in Bes 
thanien, einer Miſſtonsſtation circa 150 Meilen 
von bier errichtet worden, und ich werde 
nach vielleicht acht Tagen mit dem Cbef zuſammen 
von hier aufbrechen, um erſt 3—4 Monate im 
Lande herumzureiſen, mit den Häuptlingen Ver⸗ 
bindungen anzuknüpfen und Contracte eden 
und dann die Handels⸗ und Hauptviehſtation, 
auf welcher bereits ein Haus für mich ge⸗ 
baut wird, zu übernehmen. Dort bin ich dann 


) Es iſt die Reife gemeint, die Vogelſang im April 
1883 ausführte, indem er mit zwei feiner Gefährten und 
einigen Hottentotten als Führern einen langen Ritt ins 

nnere nach Oſten unternahm, wo er in Bethanien, der 

iſſtonsſtation der rheiniſchen Miſſionsgeſellſchaft, am 
1. Mai mit dem Hottentottenkönig Capitän Johann 
Fredericks den Landabtretungsvertrag zu Stande brachte, 
der der Firma Lüderitz das Territorium um Angra 
Pequena überlieferte. Daſſelbe erſtreckt ſich vom 
26. Parallelkceiſe bis zum Orangefluſſe, d. 9. mehr als 
300 Kilometer längs der Küfte und landeinwärts etwa 
150 Kilometer breit. Mehr als ein deutſches Königreich 


Deutſchland. 
Berlin, 8. rn Kaiſer Wilhelm ift 
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Vorgänge in der Sitzung vom letzten Montag vertreten werden. 

würden genügen, des Einkammerſyſtems überdrüſſig Berlin, 8. Auguſt. Aus Hannover wird der 
zu werd en. Nach einigen Bemerkungen Chesnelong's, „Lib. Corr.“ geſchrieben: In Correſpondenzen ver⸗ 
in welchen diefer verſchiedene Behauptungen des ſchiedener Blätter aus Hannover wird berichtet, 
Berichterſtatters richtig ſtellte, ergriff Pelletan das] man denke hier — alſo doch wobl in den Kreiſen 
Wort und vertheidigte die achtvollkommen⸗ der Parteileitung — daran, in einem der oſtfrieſi⸗ 


wurde er alsbald loyal preußiſch; das von ihm 
gedruckte und verlegte Blatt, die „Hannov. An⸗ 


CCCCCCCCCCCECCCCCCCCCCCCCCCC BRESTONVEN TEE EREEURNEF 
Adminiſtrator oder vielmehr unumſchränkter Ges 
bieler über ca. 30 engl. UJ⸗Meilen Land und ich werde, 
wenn alles nach Wunſch geht, in einem Jahre ca. 
2: bis 3000 Stück Rindvieh und Pferde da haben, 
die dann ſpäter über Land nach Capſtadt zum 
Verkauf geſchickt werden ſollen. Von dem Erlös 
wird mir ein Procentſatz zufallen. 

Zum Transporte unſerer Waaren von hier aus 
haben wir 20 gewaltige Planwagen, jeder mit 
20 Ochſen beipannt und wir reiſen felbft tbeitweiſe 
in denſelben, theilweiſe zu Pferde. Waſſer müffen 
wir jedoch ſtets für die ganze Tour mitnehmen. 
Meine Ausrüſtung beſteht neben den gewöhnlichen 
Utenſilien wie Hemden und Unterbeinkleidern ꝛc. aus 
12 blauen Flanellblouſen, Reitſtiefeln, Gummide cken 
zum Schlafen im Freien u. ſ. w., meine Bewaff⸗ 
nung aus 1 Zündnadelbüchſe, die ich jedoch boffent⸗ 
lich bald mit einem Mauſergewehr werde ver⸗ 
tauſchen können, einer Doppelflinte, einem Res 
volver ſchwerſten Calibers und einem Bowie⸗ 
meſſer mit 9 Zoll langer haarſcharfer Klinge. 
Meinen 9 bilden Reitbofen und Stiefel, 
Unterzeug, blaue Blouſe und ein indiſcher Helm 
als Kopfbedeckung. Um die Hüften trage ich einen 
ledernen Gürtel, in welchem der Revolver nebſt 
Patronentaſche und Meſſer hängt, über die eine 
Schulter eine andere ſtarke waſſerdichte Patronen⸗ 
taſche und über die andere das Gewehr. 

In Anbetracht meiner bevorſtehenden Reiſe 
werde ich wohl kaum während der nächſten drei 
oder vier Monate in der Lage ſein, an Dich 
ſchreiben zu können. Mir geht es unberufen gut 
und ich boffe, daß Ihr Euch meinetwegen nicht 
beunruhigen werdet. Lebe wohl meine liebe Mama! 
Mit vielen Grüßen Dein 2. 


= 5 ; Das Land, f nblicklich leben 
Briefe eines Danzigers aus Angra Pequena. ift eine volffandige Wale Se pe ae 
II. reicht, ſiebt es nichts wie gruen und Sand, und wir 
Angra Pequena, 6. Juni 1883. müſſen jeden Tropfen Trinkwaſſer von Capetown 
Endlich am 28. Mai, früh, verließen wir] beziehen. Es regnet bier höchſtens jährlich einmal 
Hl Island und langten gegen Mittag in | und von wirklicher Vegetation kann daher auch 
alifar, einer kleinen Inſel, welche Pomona ſehr | nirgends die Rede fein. Nur einige dürre Sträucher 
Ahnlich ſieht, und Abends 9 Uhr, nachdem wir bei | und Cactuſſe friſten hier ein kümmerliches Daſein. 
dem ftarken Meerleuchten faſt auf einen unter dem | Es ſieht wirklich fo aus, als wenn der Fluch des 
2 * een elſen aufgelaufen waren, Herrn auf dieſem Lande laſte. Das Klima ift ſedoch 
in der Bal von Angra Pequena an. Da der Wind | ſchön. Die Luft ſtets trocken und klar, aber nach 
ſtark vom Lande wehte, konnten wir nicht landen, Sonnenuntergang tritt hier ſtets ein großer 
doch kamen am Nachmittage, als es etwas ruhiger [Temperaturwechſel ein und während der Thermo⸗ 
wurde, Herr Vogelſang, Franke und der Capitän | meter am Tage jetzt gewohnlich 30 Gr. zeigt, haben 
der Brigg „Tilly“ an Bord, da fie durch den] wir Nachts ſelten mehr als 10 Gr. 
tan eines anderen Schooners, der vor uns Unſere Arbeiter find alle Namaquas, Hottentoten 
eingetroffen war, gehört hatten, daß ich kommen und Navuambas, gi von nußbrauner Farbe, 
— und es war ſchon Alles für mich zurecht über alle Begriffe faul und dickfellig und fie müſſen 
gemacht worden. Nachmittags 5 Uhr langten wir öfters mit dem Chambuck (viereckiger Streifen ge⸗ 
auf Fort Vogelſang an, wo ich von Allen auf das trockneter Rhinozeroshaut, der bel jedem Schlage 
freundlichſte begrüßt und empfangen wurde. Das | Blut hervorbringt) aufgemuntert werden; doch 
N ein 100 Fuß langes und 25 Fuß breites | halten fie das für ganz natürlich und werden nie 
Gebäude, aus Holzfachwerk unter Elſendach gebaut, den Verſuch machen, ſich gegen einen Weißen zu 
war ſchon ſeit einiger Zeit fertig. Dicht neben dem] widerſetzen. Dieſe Menſchen führen ein über alle 
Store, jedoch noch nicht vollendet, ſteht das große] Begriffe armſeliges und elendes Leben. Nur mit 
Wohnhaus, enthaltend fünf Zimmer, ein Bade | wenigen Lumpen oder gar nicht befleidet ziehen fie 
* Küche und zwei große Veranden, eben⸗ an der Küſte entlang, vielfach nur von tuſcheln 
alls aus Holz unter Eiſen. Circa 100 Meter] und andern Thieren, die todt ans Land getrieben 
binter dem Haufe iſt eine Art unterirdiſcher | werden, lebend, und ihr ganzer Reichthum beſteht 
Keller angelegt worden, in welchem bie 20 Tons gewöhnlich nur in zwei oder drei halbzerbrochenen 
8 die das a 1 1 7 15 denne ir 5 wahrer Kröſus, 
er Eingang zu demſe vird dur „der eine alle Flinte oder Büchſe ſein eigen nennt. 3 ; 
enorm:ftarte und biffige Bluthunde bewacht, die | Ela 80 (eng) Meilen von der Rüſte iſt es Wr berg gleldlenent 
jeden einzigen, den fie nicht kennen, Jofort in Stüde | jedoch ganz anders. Das Land iſt dort fruchthar Zu dieſem Gebiete verhält ſich die Bucht von Angra 
zerreißen würden, wollte er den Keller betreten. Fund friſches Waſſer reichlich vorhanden und die dort Pequena nun wie etwa Hamburg zu Deutſchland. 1 


Feigen“, waren, wie man ſich hier ausdrückte, polizei⸗ 
officids. Anfangs der 9205 Jahre brachte Herr 
Jänecke auf dem Wege der Gründung bie Veremi⸗ 


gung des altangeſehenen hieſigen liberalen 1 
einer 
„Hannov. Anzeigen“ mit dem „Hannov Courier“ 


der „Zeitung für Norddeulſchland“ und 


unter dem Titel des letzteren zu Stande. Die libe⸗ 


ralen Lelter der „Zeitung für Norddeutſchland“ 
glaubten, eine liberale Haltung des fuſionirten 
Blattes dadurch gefickert zu haben, daß fie ſich die 
Mehrheit der Stimmen im Aufſichtsrath der Actien⸗ 
geſellſchaft des „Hannov Courier” vorbehielten; 
aber Herr Jänecke erwarb in aller Stille die Majorität 
der Aetten, drängte die liberalen Mitglieder des 
Aufſichtsraths und den liberalen Redacteur aus 
dem Blatte beraus, beſetzte den Auffichtsrath mit 
ſo daß die liberale 
Minderheit der Actionäre völlig einflußlos gemacht 
ſtellte das Blatt in den Dienft des 
Schutzzöllnerthums und der nationalltberal ange⸗ 
ſtrichenen Gouvernementalität. Das iſt ein national⸗ 
liberaler Candidat von heuſe, noch dazu für das 


Mitgliedern ſeiner Familten, 


wurde, und 


völlig freihändleriſche Oftfriesland! 


* Prinz 3 Karl kam am 7. Juli 


Nachmittags in Swinemünde mit dem Lootſen⸗ 
Dampfer „Thieſſow“ von Saßnitz ein und reifle 


nad einem 


nach Berlin weiter. Dort kam er geſtern Abend 


auf dem Stettiner Bahnhofe an. Dann ſetzte er, 


ohne in Berlin Aufenthalt zu nehmen, ſeine Reiie 
nach Jagdſchloß Glinicke bei Pots dam 5 5 

„Der „Kteuzztg.“ wird aus Rom geſchrieben, 
daß über den geplanten internationalen & nitäts⸗ 
Congreß die endgiltigen Entſcheidungen noch 
nicht getroffen worden ſind. Auf die ſeinerzeitigen 
Anfragen in dieſer Richtung erklärten faſt alle 
europäiſchen Mächte, daß fie einer Einladung der 
ttalteniſchen Regierung zu einem ſolchen Congreß 
Bone zu leiſten geneigt wären; nur England ver: 


ielt ſich reſervitt. Uebrigens iſt es möglich, daß 
die Congreß⸗Idee mit Rückſicht auf das an einigen 
Punkten Italiens erfolgte Auftreten der Cholera 
erſt ſpäter wieder nachdrücklicher hervortreten wird. 
* Ueber die dem Bremer Kutter „Diedrich“ 
von vier engliſchen Schmacken in der Nähe der 
Doggerbank angeblich zugefügte Gewaltthat bringt 
all Gazette“ die ganz an ders lautende 
Auslaſſung des Capitans und Eigen hümers einer 


die „Pall M 


der vier engliſchen Schmacken, der „Adelaide“, Mr. 
James Edwards. Darnach verließ der Capitän 
den „Diedrich“ in ſeinem eigenen Boote derartig 
berauſcht, daß er daſſelbe augenſcheinlich nicht hand⸗ 

ben konnte. Edwards rief der Bemannung der 

chmacken zu, ſich ſeiner unehmen. Dies iſt 
Alles, was Edwards weiß. Die „Adelaide“ war 
zur Zeit nach Hull unterwegs. Es wird binzu⸗ 


gefügt, daß der „Diedrich“ ausſchließlich Handel 


mit Getränken treibt. Wie unſer A:Correfpondent 
chreibt, wird es übrigens in unterrichteten Kreiſen 

r unrichtig gehalten, daß Fürſt Bismarck wegen 
dieſer Angelegenheit eine ernſte Note nach London 
gerichtet habe. 


England. 

A. London, 7. Auguft. Einer amtlichen Kund⸗ 
machung des Schatzkanzlers zufolge wird die vom 
Parlamente jüngft genehmigte Con verſton der 
Sproc. Conſols in 2½ und 2½ procentige in der 
Zeit vom 2. September bis 17. Oktober vollzogen 
werden. Für je 100 Lſtr. 3proc. Conſols werden 
entweder 102 Ltr. 2% proc. oder 108 Lſtr. 2% proc. 
verabfolgt — Ein Ausbruch der Cholera nostras 
wird iegt auch aus Blackburn gemeldet. Es find 
in der Stadt wie in den nahebei gelegenen Ort: 
ſchaften Riſhton und Clayton⸗le⸗Moors bereits über 
200 Perſonen an der Seuche erkrankt. — Die 
Garniſonsſtadt Chatham war geſtern Abend der 
Schauplatz eines argen Militärkrawalls. Am 
Montag Abend war ein e von einigen 
Soldaten des Warwickſhire⸗ Regiments inſulkirt 
worden. Dies verurſachie böſes Blut zwiſchen den 
Mannſchaften der zwei Regimenter und geſtern 
Abend kam es 1 einem ernſten Zuſammenſtoße, 
bei welchem auf beiden Seiten Blut floß. Die 
Civilbevölkerung der Stadt befand ſich drei Stunden 

durch in größter Aufregung. Militäriſche Pickets 
ellten ſchließlich die Ordnung ber und nahmen 
viele Verhaftungen vor. 


ankreich · 

Paris, 7. Auguſt. Die directen Steuern 
während der fieben erſten Monate des Jahres er⸗ 
geben einen Woelasdtagen rund 41 Millionen 
gegenüber den Wer * . 


ac. Petersburg, 30. Juli. Aus dem central: 
aſiatiſchen Gebiete wird berichtet: Der ruſſiſche 
Handel wächſt und befeſtigt ſich immer mehr im 
Turkeſtan⸗ und Trans kaspt Gebiet. Der Dampfer 
„Kras nowodsk, iſt am 15. Juli nach glücklich 
vollendeter Retſe von der Ceſarewitch⸗Bucht (früber 
Mert Kultuk) nach Aſtrakan zurückgekehrt mit 
drei beladenen Schiffen im Schlepp'au. Dieſelben 
aben über 10000 Bub Rohſeide an Bord, ebenſo 
aumwolle und andere Waaren. Der Gang der 
Karawanen aus dem Innern nach der Ceſarewitch⸗ 
t zum Hafen Jaman⸗Airakli iſt ein ununter⸗ 
brochener. Die Straße von dort nach Kungrad ins 
Innere führend it vorzüglich und auch an Kameelen 
mangelt es nicht, weil die Eingeborenen ſeit! Er⸗ 
Öffnung dieſes Handelsweges Kameele in Mafſen 
dorthin zutreiben. Bis jegt iſt man noch auf keine 
a eiten geſtoßen und kann man den 
Waarentrans port von Kungrad zum Kaspiſee als 
geſichert betrachten. 
Amerika. 


ac. Mewyork, 6. Au Die Wahlen der 
Diſtriets⸗Beamten in 1711 find durchweg zu 
Gunften der von den Mormonen au geſtellten 
Candidaten ausgefallen. — Die Einwanderungs⸗ 
Commiſſton hat einigen mittellojen Paſſagieren 
an Bord des Hamburg⸗amerikaniſchen Dampfers 
„Rugta“ die Erlaubniß zur Landung verweigert, 
falls nicht deren Verwandte in den Vereinigten 
Staaten ſich er bieten, ſich ihrer anzunehmen. 


Danzig, 9. Auguſt. 
Wetter-Ausfihlen für Sountag, 10. Auguft. 


Privat⸗Prognoſe d. „Danziger Zeitung“. 

Nachdruck verboten laut Geſetz v. 11. Juni 1870. 

Bei wenig veränderter Temperatur und 
——.— 9 2 ziemlich heiteres Wetter mit 
ewitterneigung. 

* Beräla nahme.) Da ſich berausgeſtellt 
hat, daß die in letzter Zeit bier auf privatem 
Wege verbreitete „Politiſche Wochenſchrifl“ — 
ein „das ſich durch die Veröffent⸗ 
lichung der 1 charakteriſirten erdichteten Briefe 
bet ſeinen Gefinnungsgenoflen nicht ſehr vor⸗ 
theilhaft eingeführt haben dürfte — die Fortſetzung 
nes verhotenen ſocialdemokratiſchen Blattes iſt, 
to iſt die Poltzeibehörde gegen daſſelbe es gegen 
deſſen Verbretier eingeſchritten und hat die Beſchlag⸗ 
nahme des Blattes auf Grund des Soclaliſten⸗ 
geſeßzes 8 5 

[l[HBeförderung] Der wiſſenſchaftliche Hilfs⸗ 
ehrer em kgl n zu 3 br Obel, 


eſuche auf dem im Hafen liegenden 
Schiffsjungen Uebungsſchiffe „Rover“ per Bahn 


gegen das Vorjahr er heblich angßaſtiger gus. 


ein Hohn des Hrn. Director Ohlert in Danzig, iſt dom 
Magiftrat zu Königsberg als Oberlehrer an der dortigen 
höheren Töchterſchule gewählt worden. 

* [Berjegung] Der Zeug Hauptmann Hancke iſt 
vom Artiklerie-Depot in Danzig an das Artillerie⸗Depot 
in Raſtatt, die Zeug⸗Lientenants Glantz von der 
1. Artillerie⸗Depot⸗Inſpection an das Artillerie Depot in 
Danzig und Hausmann vom Danziger an das Poſener 
Artillerie⸗Depot verſetzt. a 

„ [Berionalien] Der diätariſche Gerichts ſchreiber⸗ 
gebilfe Kurzynski in Danzig iſt zum etatsmäßigen 
Gerichtsſchreihergehilfen und der Gerichts ſchreiberanwärter 
Baranowski zum ſtändigen diätariſchen Gerichtsſchreiber⸗ 
2 beide bei dem hieſigen Amtsgericht, ernannt 
worden. 

[Kriegsſchiff] Die ſeit Dienſtag Abend auf 
der Rhede vor met liegende kaiſerliche Segelbrigg 

Undine“ iſt geſtern wegen des ſtarken Seeganges und 
Nordoſtwindes in den Hafen von Neufahrwaſſer gegangen. 
Sprittarif] Nach einer Bekanntmachung der 
fol. Eiſenbahn ⸗ Direction in Bromderg bleibt der vor⸗ 
läufig nur bis zum 31. Auguſt 1884 im Lokalverlehr des 
Eiſenbahn: Dire en f Bromberg, ſowſe im 
preußiſch⸗oberſchleſiſchen und füd⸗ aftpreußiſchen Berband: 
verkehr eingeführte Ausnahmetarif für Sprit und Spiritus 
zum See Export bis zum 31. Auguft 1885 in Kraft. 

* [Incommunalifitung) Wie wir bereits in 
dem Bericht über die letzte Sitzung der Stadtverordueten⸗ 
Verſammlung nach einer Mittheilung des Herrn Ober⸗ 
bürgermeiſter v. Winter andenteten, ift es ſeitens der 


. Thorn, 8. Anguſt. Seit Mittwoch und bis 
heute findet hier das 2. alljährliche Feſtſchießen der hieſigen 
Schützenbrüderſchaft, das ſogenannte Bildſchießen, nach 
einer ſeitwärts bewegten Scheibe ſtatt. nachdem Anfangs 
Jali das Königſchießen gefeiert worden. — Die Stadt 
geht mit dem Plane um, ein in ihrer Forſt belegenes, 
gegen 400 Morgen greßes Mühlengrundſtück wegen 
des zu demfelben gehörigen, früher ſchon meiſt bewaldet 
geweſenen A eals zu erwerben, welches dann wieder 
aufgeforſtet werden fol. Einmal zwingt ſchon die 
Lage von Barbarken, wie das Gut heißt, dazu, dann aber 
hat die Stadt von ihrer vordem faſt 15000 Morgen 
großen Forſt eine bedeutende durch die Feſtungs bauten 
erlutene Einbuße wenigſtens biermit theilweiſe auszu⸗ 
aleichen und endlich wird damit die Ex haltung eines 
Ortes geſichert, der als Wallfahrts⸗ und Vergnügungs⸗ 
punkt für Thorn von Jahrhunderte alter Bedeutung iſt. 
So wird hoffentlich d:e immerhin nicht billige Erwerbung 
allerſeits ſympathiſch begrüßt werden — Die großen 
Räume des neuen Schlachthauſes find an manchen 
Tagen von den Benutzern dermaßen überfüllt geweſen, 
daß mar, um abzuhelfen, mit der Ahſicht umgeht, bes 
ſtimmte Tage für jede Gattung der Schlachtthiere ein⸗ 
uführen. — Vor einigen Tagen war ein Oberſt des 
Fagehienrtorps aus Berlin hier anmefend, um Beſtim⸗ 
mungen wegen Unterbringung des Pomm. Pionier⸗ 
Bataillons No. 2, das vom 1. Oklober cr. ab aus 
Stettin hierher in Garniſon verlegt wird, zu treffen. 

Königsberg, 8. Auguſt. Die Conceſſionsurkunde 
für die Eiſenbahnanlage Königsberg⸗Cranz iſt 


warb die Königin das Eigembum käuflich für 
18000 Fſtr. Der Marktwerth der Bi ſich 
nicht viel unter 150000 Ltr. bewegen. Die Kön n 
beſist auch einiges Eigentdum in Coburg, und ie 
Prinzeſſin Hohenlohe (ihre Stieſſchweſter) dermachte hr 
die Villa Hoberlohe in Baden, eins der beften Häuſer in 
dem Orte. Was Perſonalvermögen betrifft, fo hinterließ 
Mr. Nield der Königin über 5.0000 Lſtr. und das vom 
Prinz⸗Gemahl hinterlaſſene Vermögen ſoll ſich auf nab zu 
600.000 Ltr. beziffert haben; allein die Beſtimmangen 
ſeines Teſtaments ſind ſtreng e worden. 
Die Königin muß auch eine rieſige Summe aus ihrer 
Civill fie, die ſtets ſehr gut verwaltet worden, geſpart 
baben. Seit dem Tode des Prinzen A bert ift die allae⸗ 
meine Verwaltung der Privatangelegenheiten der Königin 
dem Lord Sydney, der ein tüchtiger Geſchäfts mann iſt, 
anvertraut worden. € ; 

„In Malmö wurden am 30. Juli drei aten 
einer eugliſchen Bankräuberbande verhaftet, welche 
am Tage zuvor in Stockholm in dem Banklokale der 
Sundvalls Privatbank einen dreiſten Raub ausgeführt 
hatten, indem ſie einem Reichsbankboten ein Packet mit 
1900 Kronen in Bankſcheinen unter den Händen ent⸗ 
wendeten Wie von der Stockbolmer Polizei ſofort ans 
geſtellte Unterſuchungen ergaben, hatten die Engländer 
an jenem Tage unter allerlei Vorwänden nicht weniger 
als ſechs Banklokale beſucht, In Malmö, wo die Diebe 
unter dem Namen Bourke, Johnſon und Conelli im 
Hotel Horn abgeſtiegen waren, machten fie ſich ſogleich 
dadurch verdächtig, daß ſie eine größere Summe don den 


indi N) ür zweckmäßi tet worden, eſtern Nachmittag dem hieſigen Comité auges | geftohlenen Banlſcheinen einwechſeln wollten. Bei ihrer 
des dag kel u aten W Bröfener 1 von letzterem RE den Unternehmern S rbaftung, leiten die Engländer der Polizei den 
Reinter und Maſch beftigften Widerſtand. 


Terrain ee Hafenbaſſin in Neufahrwaſſer mit 
einen Nebenanlagen (Güterſchuppen, Quarantäne⸗ 

nftalt ꝛc) als Zubehör eines Orts⸗ und Kreis verbandes 
bergeſtellt wird. Zu dieſem Zweck iſt ſeitens des Herrn 
Regierungs⸗Präſidenten die Anfertigung einer Project⸗ 


in Berlin behufs ſofortiger Inangriff⸗ 
nahme der Bauausführung Mittheilung gemacht (K 2.8 ) 


Vermiſchtes. 
Berlin, 8. Auguſt. Geſtern Nachmittag farb bier: 


„ Saraſate ift in Paris von einem heftigen Nerven⸗ 
leiden heimgeſucht worden, in Folge deſſen er gezwungen 
ſein wird, die Ausübung ſeiner Kunſt für längere Yet 
zu unterbrechen. 


dnet worden, in welcher die "a elbſt der Geh. Ober⸗Regierungsrath und vortragende * Ueber das Schickſal des von Räubern ent⸗ 
Bienen Terra bergenen und mit dem Stadideel 155 im Minifterium der öffentlichen Arbeiten Dr. jur. führten Dragoman 8 des Baron Hirſch'ſchen Etabliſſe⸗ 
u vereinigenden hier in Betracht kommenden Flächen | Heinrich Froelich im 50. Lebens jahre. ments in Bell owa, Herrn Binde r, gehen der „Pol. 
ataftermäßıg zu bezeichnen find Da die Kataſter⸗ * Mit der Erbſchaft von Laube überkommt Profeſſor | Corr.“ aus Bellowa vom 29. Juli Mittbeilungen zu, 


anlagen von Bröſen den heutigen Zuſtänden nicht mehr 
entſprechen, ſoll Wege ber f die nothwendige Ueber⸗ 
9 im Wege der Fortſchreibung herbeigeführt 

lSternſchnuppenfall] Ia den Nächten wird 
der Auguſt⸗Sternſchnuppenfall des Berfeidenflromes, der 
Laurentiusthränen), der in der Zeit dom 8. bis 12. d. M. 
Kater wird, beobachtet werden können. Derſelbe wird 


ch dieſes Jahr nur durch eine etwas vermehrte Menge 


wonach Herr Binder ſich am Leden befindet, in Folge 
des Esredend aber und der Strapazen krank darnieder⸗ 
liegt, ferner, daß an feinen Vorgeſetzten ein in arlechiſcher 
Sprache abgefaßtes, von Herrn Binder und dem be⸗ 
treffenden Bandenchef unterzeichnetes Schreiben einge⸗ 
laufen ift, in welchem 4000 tuͤrkiſche Pfund als Löfegeld- 

i wofeifor ie den Gefangenen begehrt werden. Es wurden ſeitens 
tenftein beim Baden in der Oſtſee]des Vorgeſetzten Binder 8 daraufhin Unterhandlungen 
er Verewigte hatte nach langjähriger ein eleitet. Gleichzeitig ſetzen die oſtrumelioliſchen Be⸗ 


Hänel mancherlei intereſſante und werthvolle Heine: 
Reliquien Die vollſſändigen Originalmanuſcripte zu 
einzelnen Werken von Heine befanden ſich im Beſitze 
Laube s, ſo 3. B. das Manuſcript von „Atta Troll“ 
und „Neuer Frühling“. 

Breölan, 8. Auguſt. Aus Binz auf Rügen geht 
der „Br. 8“ die Trauerkunde zu. daß P 
Dr. Franz Lich 
verunglückt ift. 


von Sternſchnuppen bemerkbar machen, deren Glanz noch | Thätigkeit als Prwatdocent eine Profeſſur an biefiger börden ihre Bemühungen zur Ergreifung der Räuber 

dazu durch den hellen Mondſchein beeinträchtigt werden] Univerfität erhalten und verlebte gerade den Anfang eifrig fort. 2 

dürfte. einer Ferien an der Seite feiner ihm 77505 verlobten Das durch pe zum großen Theile zerſtörte 
—g— [Concert.] Während der Anweſenheit des Kun als der Tod ihn, den 32jährigen, jählings dabin- | föniglide Schloß in Athen war bald nach der 


8. Ulanen⸗Regiments zu den Regiments⸗ und Brigade⸗ 
Uebungen concertirt im „Freundſchaftlichen Garten“ die 
Kapelle dieſes Negimenſs unter Leitung ihres Kapell⸗ 


raffte. In ihm verliert die germaniftiſche Wiſſenſchaft 
einen ausgezeichneten und noch zu großen Hoffnungen 
berechtigenden Vertreter, die Univerfität eines ihrer 


Gründung des Königreiches Griechenland in den Jahren 
1834 bis 1838 . . 3 — 
von Gärtner für den König Otto erbaut worden. Es 


meiſters Hrn. Otter. Das erſte Concert fand geſtern | liebenswürdigſten Mitglieder und zahlreiche Freunde den war ein koloſſaler quadratiſcher Bau von kaſernenähn⸗ 
üllt t tt und es fanden di läſſigſten treueſten Genoſſen. lichem Ausſehen. Aber er war ganz aus penfheliſchem 
de 0 e Gate Rat, un Beim Fable 22750 Schwaben, 5 Marmor errichtet und imponirte bei feiner Maflenhaftige 


u 6 Auguſt. Der König von 
Baiern bat jüngſt die geht feiner auf hohen und 
böchſten Bergen belegenen Beſſtzungen durch den Ankauf ; 127 
der auf einem ſteil anſteigenden Bergkegel bei Weißbach ſchön gelegen und hatte eine herrliche Ausſicht auf die 
an der Tyroler Grenze gelegenen Ruine Falkenſtein | Akropolis, das Meer und das peloponneſiſche Gebirge. 
wieder unn eine vermehrt Wie man hört, ſoll die Ruine | Im Innern war es ziemlich beſcheiden eingerichtet und 
in ein Bergſchloß umgebaut werden, was natürlich | ausgestattet. Nur der große, in pompejaniſchem Stile 
keineswegs e lege Koſten verurſachen würde. Gegens decorirte Balljaal machte einen imponirenden Eindruck 
wärtig find Arbeiter Sonn» und Werktag beſchäftigtt a ꝗꝛén —. ö —u— 


ſahrweg auf d ; . 1 
en dee ee eee des ig |  Wörlen-Depefihen bet Danziger Beitnng. 


Namentlich verfügt ſie über vorzügliche Piſtonbläſer, die 
beiden Herren Schütz und Malse, welche ihrem In: 
ſtrument Töne von größter Zartheit und Reinheit ent⸗ 


en. L 
* [Badebefud.) Die beutige Nr. der im Verlage 
von H. F. Bo.nig bier erſcheinenden „Amtlichen Bades 
liſte“ von Joppot' verzeichnet als bis zum 7. Auguſt 
angekommene Badegäſte 1711 Familien reſp. Einzel⸗ 
ſtehende und 4446 Perſonen. 
— lat, der 8. Auen ue fc u der 


keit d keit des Materiales Ueberdies 
— — das edlog an den e der Hermesſtraße 


am Freitag, den 8. Auguft cr., abgehaltenen Tomite⸗ 8, zu dem dier alle Oamburg, 8. Auguſt Betreidemartt Weizen Inc» 
Sitzung waren 724 Geſuche 8 von welchen ofbränbaußbier ſchon aus» | unverändert, auf ge Mau, Per Auguf 156,00 Br. 
47 abgelehnt und 677 genehmigt wurden. Zur Vers Trinkräume am „Platzl“ find | 155.00 Gd., 7 Sept ⸗Oktober 156,00 Br. 55,0 Gd. 
theilung pro Auguſt 2934 Brode, 495 ſſen. 


15 82 3270 n auf Termine matt, er A 


emmingen, 6. Au 
' 27,00 W 


elangen: 

Portionen Kaffee, 998 1 Mebi, 1 Paar Schuhe, 
3 Paac Kefer e 

* [Metler: Affäre] Der bereits dreimal beſtrafte 
Arbeiter Franz L. überfiel in der vergangenen Nacht den 
Arbeiter F. und verletzte denſelben durch einen Meſſer⸗ 
ſtich in der linken Seite. F. wurde ins Stadtlazareth 
gebracht und L. verhaftet. 

[Polizeibericht vom 9. A Verhaftet; ein 
Barbier wegen Beamtenbeleidigung. 1 Wittwe, 1 Arbeiter 


8½ Br € 1 
2 . etro . 
Das ſehr loco 7,85 Wr. 7,75 ®. 
a in 5 Od, „ Sept.⸗Dezember 8,00 Gd. — 
n. F 


2 Bremen, 8. Auguſt Schlußbericht. Petreneum 
* 1 5 
ve , 2 Ah Ne: RE beffer. Gtaudard mitte loco 7,10—7,75 bez., Mr Sept. 
1 Bettler, 1 4 10 Dirnen, 1 Arbeiter wegen 2585 bez., %r Oktober 7,95, Br., de Nopbr. 8 ber, Ne 
ae e ee a e e ee. 
ar en⸗ efe natbrofche, 1 N a 
monnaie, enthaltend 50 d. — Gefunden: ein diederhuch übrung: „Bis ins hohe Alterthum laſſen sol 


für Schulen von Guſtav Damm, bezeichnet mit dem | Spuren unſeres, wie wir glauben, echt deutſchen | barbeı Galizier 2 


S es 5 Aegt Her 60 76, E 
bei den alten ahn 94½, Disconto-Tomm 


Namen Oſtermeyer; auf der Gerbergaſſe 1 Buch (engliſch)] verfolgen. Die erſten Spuren finden ſich 

e Th DE en a De Tab e) Soma 
aerthor el. ubolen von der s ! . 

Direction. 5 perſchwinden die Quellen wieder (Herr B. S. hat den | 8110, 


Thukydides überfehen, welcher an irgend einer Stelle | iter. 
ſagt: „Die Pe abge mauerten“), bis endlich Horaz 
erſtand, um in vielen Stellen ſeiner Gedichte ſich als 
katmann zu bekennen. So ſagt er im 
Buche der Satiren: „Laxo donare et ludere 
ch habe geſehen, wie man im Lachs giebt 
und vor lauter Aufregung ruft er in der 
: „Ineitas me Pectus“ — „ Pectus reizt mich.“ 
Brütend ſteht er vor dem verfchleierten Gebeimniß 
des Skatſpiels in der achten Ode des erſten Buches, wo 
er finnend fragt: „Quid latet?“ — „Was 
bis er ſich endlich ermannt und das immer gütige Wort 
ſpricht: „Quid moror? semper alteram.“ — „Wozu das 
Alpen ſtets den anderen!” Als er genug hatte, meldete 
er dies in der zweiten Ode des erſten Buches mit den 
Worten: „Jam satis“ _ a babe genug!" und in der 
dreizehnten Ode des zweiten Buches ruft er erfreut auf: 
„Grande decus“ — „Ea Prachtgrand .... „Qui 
um Piconis?*“ fragt er ein ander Mal, „Wie ſtebtö mit 
Bique“ — und als ibn eines eder ein Unſtern ver⸗ 


ente 81.90. 

Goldrente 122,10, 

gar. te 
en 1804 
ämtenlonfe 117, 25, 
2.50, Lombarden 49,60 


Marienburg, 8. Aug. Heute früh gegen 4 Uhr 
brach auf der Beſitzung des u Nieß⸗Königshof (bei 
Altfelde) auf bis jet unaafgeklärte Weile 14 57 Feuer 
aus, das in verhältuißmäßig kurzer Zeit das Stallgebäude 
und eine mit Roggen und zum Theil auch mit Gerſte 
angefüllte Scheune total einäſcherte. Den auf der Brands 
ſtätte erſchienenen Spritzen und Löſchmannſchaften gelan 

etz nur mit Mühe, das Wohnhaus zu retten. Es wir 

ern vermuthet. — Auch in 


liegt um 


ite auch im Pr. Stargardter Kreiſe herrscht dies 


elde dem Vernehmen nach in nicht unbedenklicher Weiſe. loco niedriger. auf 


230. — Roggen 
ſchäftslos, ur Oktbr. 159, „ März 158. 
loco 30, 2 Derbſt 29%, „e Mai 30%. 


late, ) . 8 Antwerpen, 8. Auguſt Yetroleummarkt. ‚Gchintis 
D . . Zunrn weh me BA 
>= 12 5 orgens 8 Uhr, pi Be 5 — golie, Des iſt doch zu arg mit den Solls des r Olio 3 5 Pe} Fig Ar Oktober 20 Br., 
5. Februar 1809 geboren und am 21. Juni 1831018 | Nachbarn d u er Dezember 20% Br. — Feſt. 


utwerpen, 8 Wuguft. Getreidemarkt (Schuß 
so Weizen niedriger. Roggen ruhig. Hafer träge. 


e unverändert. Robzuder 88% ru) 
ru 
i Nr 100 Riem 


Gerichts⸗Auscultator in den Staats dienſt getreten; 1833 
um Kammergerichts⸗ Referendar, 1834 zum Regierungs⸗ 
ſerendar und 1839 zum Regierungs⸗Aſſeſſor ernannt, 
wurde er, nachdem er hei den Regierungen in Bromberg, 
Mänſter, Stettin und Stralſund beſchäftigt worden war, 
Mitte 1846 an die hieſige Regierung verfegt, bei welcher 
er ſeit 1847 als Regierungs⸗Rath und feit 1869 mit dem 
Titel Geheimer Regierungsratb, dis zum Webertritt in 
en Raheſtand am 1. April 1883, in verſchiedenen 
Zweigen der Verwaltung thätig geweſen iſt (N. W. Mitth) 
Neuenburg, 7. Auguſt. Am letzten . 

der ältefte Sohn des Beſlöers W. mit einem Freunde 
Beide. entfernten "MA de ug Taken dan gelen 
ce ben des W. ada geladene ] Dpernfänger vom deuiſchen Landes theater, Bartovs kv, 
Gewehr liegen. Der fünfte Bruder des W. kam und fpielte | deim Adendeſſen ſaß und ſich Theft unterhielt, feine 
mit dem Gewehre. der Schuß ging los und drang ihm ibm eiſt vor einem halben Jahre angetraute junge 
in den Unterleib. Die Verletzung des Knaben iſt übſche Gattin ins Gaſtlokal und ſtieß ſich unter dem 
Gar nicht lebensgefährlich. — Am 1 us rufe: „Alſo, ſchau her! Morgen wirft du nicht im 

0 r 


Wien, 7. In dem Befinden der bereits 
eit einiger galt 8 n Frau 
malie Haizinger i eine Verſchlimmerung einges 
lch. weed bel den Tuben Alter der Ainflecin (fe IR 56 3625. Weite Hader Wi, Re 

„ wesbal em hohen Alter der Künſtlerin (fie i . er er . 8 
= 85. A ein ſichtlicher Kräfteverfall einge-] Me Auguſt t 43,60, Ne Oktbr.⸗Januar 
treten iſt, der nach Anficht des behandelnden Arztes zu 
den eruſteſten Befürchtungen Anlaß giebt. Am Kranken⸗ 
beit, 1205 die Tochter der Kunſtveteranin, Frau Gräfin 

nfeld. 


ar I 

22,80. en ruhig, Ye Auguſt 16,50, 
2 a f me dee , Bee 
September 4 50. % is 2. 


le h 6. Angufl Eine aufregende Scene 
ente ſich geſtern in der Petrowitzer Bier halle gesenüber 

neuen czechiſchen Theater in der Gemeinde Weins 
berge ab. Abends gegen 79 lor Mürste, als der 


onntag bat die Frau des Gaſtwirths J. „Fauſt“ fin en!“ ein langes Küchenmeſſer ins Herz 
Na ra — ch 4 lte ar Tiſchmeffer ertochen.] Bevor u der ent ſetzte Gatte zu ihr 2 — konnte, flürzte | 107,55, Italien. Loldreatt 
— — aber durch 10 e Hand an ſich ſelbſt legen, fie leblos zu Boden. Raſch herbeigerufene Aerzte konten | 87%, 6% en ungar. Goldrente 
Frau iſt noch an demſelben Ta, Nana verhindert. tie nur noch den bere.18 eingetretenen Tod comflatiren. Bar⸗ | 77, 5 Ren de Drientanleihe 
gelängniß eingeliefert e 5 Tage in das bieſige Gerichts⸗ tops war außer ſich vor S Ueber die Urſache des en 8 
äng geliefert wor en. Selbſtmordes konnte nichts S re € 1865 8,05, 
I Konitz, 8. Yuguft. Die bier in Arbeit Rebenden | da B f d, doch e 44,50, Credit ier —, Spamier 
Böckergeſellen Richard Teske und Bruno Schulz begaben neue 59%, ottomane 585, (rebit foncier 
ch heute nach dem %, Meile von bier 1 Buße 1286, egupter 803 „Suez Actien 1868 Banque de 
jahner See, um au baden. Sch., welcher feinen hierbei Fr Bapaue d'escompfe 
ha 3 3 1 8 wurde 5 7 57 Weckſel auf 
n Todesan webenden hinuntergezogen ac Lo 7 75 
und beide ertranken. Die Leichen find bis jetzt noch usch Ergebniß . an actier 


gefunden. a 

* Dem Revierförſter Pittermann zu Weißheide 
im Kreiſe Graudenz iſt der Kronen⸗Orden 4. Klaſſe, 
dem 5 — Thiele zu Schemlau im Kreiſe Kulm und 
dem Fbörſter Bork zu Wolfsheide im Kreiſe Stuhm das 
augemeine Ehrenzeichen verliehen worden. 

Kulmſee, 8. April Die hieſige Zuckerfabrik, 
bekanntlich die größte in Weſipreußen, hat in der letzten 
gegen das Vorjahr erheblich kürzeren Campagne, welche 
vom 17. September bis 19. Januar dauerte. 1331 610 
Centner Rüben verarbeitet. Der Brutto- Gewinn hat 
655 747 & betragen, wovon 236 690 & auf Abschreibungen, 
Tantiemen ꝛc. verwendet werden, ſo daß ein Reingewinn 900 Morgen 
von 419057 „ veeblishen iſt. Die Rüden⸗Ernte fiel ! Könige in 1846 

i braun überwieſen. 


Livervosl, 5 Aug Baumwolle. (Schluß bericht) 
Umſatz 8000 Ballen, davon für Speculation und 
Ervort 800 Ballen. Amerikaner zu Gunften der Käufer. 
Surrats ruhig. Middl. amerikaniſche Auguſt⸗Lieferung 
6¼84, Auguſt⸗September⸗Lieferung 68/2 Sep. ⸗Lie erung 
6%, Sept. Oktober Lieferung 6%, Okt.⸗Novbr. Liefer. 
561 6, Nov » Dezember Lieferung 551/63, Dezember⸗Januar⸗ 
Lieferung 5%, Jan.⸗Febr.⸗Lieferung 557,% d. 
Liverpool, 8. Auguſt. Getreidemarkt Weizen r 
Bis 2 Weiß 4 a niedriger, Mehl und Hafer träge. 
etter: Warm. \ 
Big London. 8. Auguſt. Touſols 100 J 4% Preuß. 
Fonfols 101%. 533 N18 Rente 95 Ade dn arden 
21 3 t den, alte la den gent 
en Pe de 30 92 5 Wuflen de 187% 


ber Mona Jubi hat die 
der R 


wurde der 
lebenslänglichen Nieß⸗ 
dor drei Jahren mi 5% 


aus. 
zum 
aber 


91% 5% Nuſſen de 1873 91. 5% Türken de 1865 
8. 43 kund. Amerikaner 193%. Oeſterr. Silber⸗ 
deute 67%, Oeſterr. Goldrente 868 4 nugariſche 
Goldrente 6% Nene Spanier 59%. Unif. Aegupter 
60% Ottsmanbau 3½. Suez⸗Actten 74½. Silber —. 
Platzdiscont 1% 7. 
London, 7 Auguſt. Bankausweis. Totalreſerve 
12 759 000, Notenumlauf 26661000, Baarvorratk 
23 670 000, Portefeuille 22 268 000, Guthaben d. Privaten 
25 124 0, Guthaben des Staats 5 344 000, Notenreſerve 
11 918 000, Regierungsſicherbeit 13 578 000 Mir. 
“unser, 8. Auguſt Getreidemarkt (Schlußbericht. 
Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 76 020, 
Berfie 27640, Hafer 63170 Arts. — Weizen ruhig, 
träge, Preiſe nominell, Mehl träge, Hafer ſchwach, Mais 
feſt, andere Artikel ruhig, ſtetig. 
London. 8. Auguft. Havannazucker Nr. 12 15 nom, 
MNüben⸗Robzucker 12%, ſehr flau. 
1 on, — ug 22 Küfte augeboten 9 Weizen ⸗ 
ſadungen Werter: Heiß. 
Glasgew, 8. August. Nobeiſen. (Schluß.) Mixed 
de nn u Wechsel London 3 Monat 
€ urg, 8. ugu 7 
arg, 2 Monat, 208%. Wechſel 


24% , Wechſel Hab 0 
Amſterdam, 3 123%. Wechſel Paris. 3 Monat, 
e e erat 18. e. Pram Al. pe 1864 


1877 —. do. 2. Drientauleihe 93%. do. 3. Orient⸗ 
anleihe 93%. do. neue Goldrente 165%. Große ruſſiſche 
Eifenbabnen 247 Kursk⸗Kiew⸗Actien 317. Peters: 
burger Discontobauk 520. Warſchauer Discontobank 
308. Ruff. Bank für auswärt. Handel 292%. Aufl. 
Boden redit⸗ Pfandbriefe —. Privatdiscont 6 7 — 
Productenmarkt. Tals loco 64.00, Ne Auguſt 63.00 
Weizen loco 11,25 Roggen loco 8,80 Hafer loco 4,80. 
loco —. einſgat Ioco 14,25. — Wetter: Heiß. 
Newyor', 7. Auguſt. (Schluß⸗Conrſe.) Werte: auf 


Beriin 94%. Dechſel auf London 4,82 wie Trans 
rr 4,54%. Wechſel auf Paris 5,21%, 4% fundirte 
PT 


Frie- Bubn- Actier 15% Newpork⸗Centralb.⸗Actien 108%. 
Kbicage a. Nortz Weſtern Actien 101%, Lake Shore 
Actien 81%. Central ⸗Pactſie⸗Actien 39. \ 


Bacific» Bonds 110%. — 


0% Abel „ do. 
do. iladelphia 8 d., rohes Petroleum m Newyork 
62 de Mar idr G ten =D: &0% 0. Mais New) 
— PD. 68 0. air refining Muscovades) 4, 
8 A 80 47190 — Bi) 8,25, 
1 4% 2 un * 
oe 9%. — Setreidefracht 54. en, 
Newpork. 8. Auguſt Wechſel auf London 4,82%, 
Rother Weizen loco 0,92%, r Auguſt 0,90%, dr 
Septbr. 0 92½, Nr Oktbr. 0,94. Mehl loco 3.35. Mais 
0,62 Fracht 6 d. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
Berlin, den 9 August 

Ort. 8, Oru.v 8. 

Weisen, gelb | H,Orient-Anl; 59,70| 59,70 

Sep..Oktbr. | 157.50, 155,20] 4%ros.Anl,80 76.50 76,50 


Okt, Nov. |159,20 157,00 Lombarden 253,50, 252,50 
Roggen | Franzosen 528,50 527,00 
August 143.20 141.00 | Ored.- Action | 528.00 527,59 
wre 38,20 '86,00 | Disc.-Oomm. 204, 40 204,40 
Petroleum pr, Deutsche Bk. 155,00; 555,10 
200 8 | Laurahütte | 106,60, 05.80 
Bept.-Okt. | 24,09] 24,00 Oestr. Noten 168,10) 167,90 
Kabel Russ, Noten | 205,95 206,25 
August 51.50 51.50 Warsch. kurz 205 45 205,55 
Sep.-Oktbr. | 50,60 50,40 London kurs 90,415. 20,41 
Apiritus loco| 49,20 49,50 London lang 20,835, 20,335 
Aug.-Sept. 4860| 48,20 Ussischo5 $| 
#% Üonsols 108,50 103,40 SW.-B.g.A | 60,40 60,80 
2 & westpr. Galiier 118,23 112,70 
Pfandbr. | 96,00) 96,00 | Klawka St-P. 115,20! 115,50 
34. do. 102,00 101,90, do. St-A. 7700 77,00 


num. G- R 95,60 95,50 Ostpr. Südb. 
Hag. F lar 77 60 77,60] Stamm. A 1020 93,60 
Neueste Russen 91,75 
Wondsbörset fest. 


Danziger Borſe. 


aa 


5 4 


Reaul 
Auf 
A bei, 7 Sey 5 
bez., Pr Oktober⸗Novbr. neue Ufanz 152 4 


Gb., Pr April⸗Mai 159 & Br., 158% M Gd. 
von 2000 8 


-130 AK 118 A 
130 4, tranfit 14 


dee Sept 
2 . 0 1 
bez., 2 ber⸗Nov r. 
3 ee umewo 117 4 Gb, bo. 
— — 5 Pr Tome vou 2000 8 
f Kefer He September ⸗Oktober unterpoln. 
239 4 Gd. 
Raps Jr Tonne von 2000 E 220—238 K 
See 2 10000 z due, 
Neon angspreis 49,00 4 49,00. ee, 
weizoleum Fr 100 f been ab Sentabrmafle: munemalt 
Steintoblen er 3000 Kilo ab Neufabrwaßer in Kahn⸗ 
ladungen do bite Nuß⸗ 36-40 4, ſchottiſ 
Maſchinen⸗ 2 gefle ’ er 
rachten vom 2. bis 9. Auguſt. 
Nach 


Newcaſtle of Tyne 6 8.9 d., Hull 7 s. 9 d. 
& Load fichtene Ban und 10 s. 9 d. Yr Load eichene 


7 Francs und 15 7 Pr Laft 
e A gen 15.8, = = 95 8 
i auerlatten; Hambur 
FR Plangons; nach dänischen Snfelhäfen 70-758 

Sr 100 Kilo. 
Pr — 


Load eichene 


5 weibe 
beine. 99,75 Gd 
fti 


Dan 9. A 1884. 
3 . t fe Ee Wetter: ſchön. 


Weizen loco blieb auch beute unverändert geſchäftslos; 
es fehlen Käufer ſelbſt zu den gegenwärti 5 iter 
Preiſen, und auch der Conſum zeigt keinen Bedarf. Nur 
20 Tonnen ruſſiſcher zum Tranſit wurden verkauft und 
roth beieg! 1214 mit 130 &, neuer ſtreng roth 136/78 
mit 157 M er Tonne bez. e Tranſit Septbr.⸗ 


Oktober 147 4 bez., September: Oktober neue Uſancen 


152% 4 bez, Oktober⸗Noobr. neue Uſancen 152 € 
Gd, April ha, die geſtrige Notiz 55 heißen 158, 
157 & bez., ftatt 159, 158 , wozu Mai⸗Juni verkauft 
wurde. Heute April⸗Mai 159 M Br., 158½ A Gd. 
Regultrungspreis 148 4 

Roggen loco feſter und etwas beſſer für ziemlich 
trockene und trockene Woare bezahlt. Umſatz 70 Tonnen 
und brachte Yr 1208 inländiſchen 1168 120 M, 1198 
i 1188 — 25 Fern = = ee mn 
polnischer zum Tranſtt 11 1 Yr Tonne. 2 
mine ift geflern noch Oktober⸗Nopember Tranſtt 1144 


bez., April⸗Mai unterpoln. 1.6 «# bez. und blieb Tranſit 


115 M Br., 114% AM Gd. Heute Auguſt inländ. 124% 
bez., Sept. Oktober inländ. 122, 123 M bez, unter⸗ 
poln. 117 I bez., Tranſit 114%, 116% A bez, Oktbr.⸗ 
November Traufit 115, 116 A bez., April⸗Mai unter⸗ enommen und iſt dadu 
poln. 117 4 Gd., Tranſit 116 M bez Regussrurgborets d 

130 4, unterpolniſcher 120 &, Trauftt 118 M — Weizen⸗ 
kleie loco geſtern noch polniſche grobe zu 4.70, ruſſtſche 
mit Revers feine zu 4,50 AM, heute ruſſiſche mit Revers 
feine zu 4,60, grobe zu 4.65 M Yr Er. verkauft. — 


zweiter Qualität, leicht geräumt. Frische Banerbutter 
ift anhaltend knapp und dadurch ebenfalls döber. Als 


5 
* 
& 
2 
+ 
5 
2 
= 
E 


1 Decort, e > 
bei 18 8 da reine Tara Drittel und andere Gebinde 
0 


Winterraps loco ziemlich unverändert und inländiſcher zum hieſigen Conſum das ermittelte Holzgewicht. Feinſte 
nach Qualität zu 220, 230, 235, 237 M, extra 238 M zum ee geeignete Hofbutter von Schleswig » Hol- 
Tonne gekauft. — Winterrübſen loco ruhig, Rein, ecklenburg, Oft:, Weſtpreußen und Dänemar 
Ser ruf. zum Tranfit zu 228 M er Tonne gekauft. in wöchentlichen Puder Lieferungen 50 Kilo 107 
Septen be Iktör. unterpoln. 239 A Gd. — Spiritus bis 110 /, zweite Qualität Hofbutter und geſtandene 
co 49 4 Br. Partien ebendaher 95 bis 100 . d leswig⸗hameunſche 


Danzig, den 8. Auguſt. thürmgeſge — M, böhmiſche, galiziſche — &, finns 
IR Woienberiiht) Wir batten die Woche über | ünbifge Minterr , amentfantlhe und canaditge 
Ki r ſchönes Wetter und ſchreitet die Ernte raſch vorwärts.] friſchere 60—75 4 2 
as günſt ige Reſultat derſelben hier wie aller Orten 5 
und auch jenſeits des Oceans hat die Weizenmärkte ſo 8 


ucker. 

Magdeburg, 8. Auguſt. Rohzucker. Während der 
verfloſſenen Woche herrſchte don Haus aus eine aus⸗ 
gesprochen flaue Stimmung am Markte, die durch täglich 
einlaufende ungünftige Auslandsberichte immer neue 
Nahrung fand Das Angebot überwog dabei den Begehr, 
und wenn auch noch mehrere größere Reſtlager Nehmer 
fanden, ſo war der Verkauf doch nur unter erheblicher 
Preigeinbuße zu ermöglichen. Der Rückgang für alle 
Quolitäten beziffert ſich auf reichlich 4060 g. für den 
Centner uad ſchließt der Markt in vollſtändig luſtloſer 

altung. Der Umfot beträgt ca. 37 000 Etr. — Raffinirte 
udern hatten im Laufe dieſer Woche den bereus in 
unſeren früberen Berichten geſchilderten ſehr ruhigen 
Markt. Die Umfäge darin blieben wenig belangreich 


ſtark verflauen laſſen, daß ſich das Geſchäft nur auf den 
nothwendigſten Near beſchränkt und die Speculation 
ganz und gar ruht. Der Umfag an unſerer Börſe belief 
70 anf 365 Tonnen, wovon Conſumenten den größten 

heil genommen haben. Da unſere Exporteure ſelbſt 
zu dem fortgeſetzt billigerem Angebot noch keine Abſatz⸗ 
quellen nach auswärts nden. — Bezahlt wurde zuletzt: 
inländiſch bochbunt 1268 175 &, polniſcher hochbunt 
1288 178 M zum Tranſit, ruſſiſcher roth 1188 128 &, 
neuer fein roth 153/348 155 Regulirungspreis 156 
155, 154, 158 M — Auf Lieferung gleich fals täglich 
billiger gehandelt. r September⸗Oktober zum Tranſit 
154, 15214, 146, 145 4 bez., er September» Oftober 
neue Ufancen 1604, 160, 159, 158%, 152, 151%, 150, 


150% & bez, Jar DOltbr. » Nobbr. neue Ufancen 160%, und find nachſtehend verzeichnete 25-50 &. billigere Preiſe 
159, 151, 151 & bez., %r April» Mai 165, 164%, | als maßgebend zu betrachten. Melaſſe. beflere 
159, 158 & bez. Qualität, zur Entzuckerung geeignet, 42—43V Be. 


cluſive zuune, 3,20—3,60 & geringere Qualität, nur zu 
vennereisBweden paflend, 42—43“ ps. ercl. Tonne 
„503.00 M Ab Stationen: Kornzucker, excl., von 
96 % 23,00—23,20 M, do. 95 22,00 bis 22,20 , 
do 94 % 21,00 bis 21.20 4, do. 88 Rendem. 20,80 


Das Angebot von Roggen überſchritt bei Weitem 
die ſchwache Nachfrage und haben zu unregelmäßigen. 
aber ſtark weichenden Preiſen nur 400 Tonnen verkauft 
werden können. — Während am vergangenen Freitag 
neuer 120, 121, 123/248 Roggen noch mit 148, 150, 


151 bezahlt wurde, mußte heute zuletzt 120, 124, 1258 bis 21,00 & Nachproducte, excl. 88—92 7. 15,50— 
auf 120, 125, 130 M erlaſſen werden. Polniſcher zum | 17,75 & pro 50 Kilogr. Bei Poſten aus erſter Hand: 
Traufit 115, 1188 115, 118 M Regulirungspreis 148, M. Faß, 30, 75— 31-4. do. mittel 30—30. 25.4, 


146, 145, 135 , unterpolniſcher 139, 138, 136, 135, 
125 M, Tranſit 136, 135, 133, 132, 122 MA Termine 
ebenfalls niedriger. er Aaguft Tranſit 118 4 bez., 
inländiſcher 127. 126, 124, 121½ & bez., Septbr.⸗ 
Oktober unterpolniſcher 121½ & bez, Tranſit 122, 120, 
11914, 11744, 117, 115, 114 4 bez., Yr Oklober⸗ 
November Tranſit 121 4 bez., %r April » Mai unters 
volniſcher 1234 bey, Tranſit 118 bez — Neue kleine 
Gerſte 102/38 115 , neue große Gerſte 109/108 125 M 
— Winterraps inländiſcher extra Qualität 246, 245, 


elig, ff 11 30 
Wuürfelzucker II. incl. Kiſte 31— 3150.4 Gem. Ra e II., 
incl. Faß 29.25—30,50, Gem. Melis, I., incl, Faß 27,75 
4, do. II. 27,00 4, Farin facl. Jaß 24.60 
bis 26,00 4 te 50 
Meteorologische Depesche vom 9. August. 


8 Uhr Morgens. 
Original-Telegramm der Dansiger Zeitung, 


a 
244, 242, 238 , polnischer zum Tranſit 242 4, Winter I: 
rübfen iwländiſcher 245, 244, 213 , ruſſiſcher zum | Seetionen. 88 
Tranfit 235, 229 M Auf Lieferung Pr Sept. » Oltbr. 434 


unterpolniſcher 240, 241, 240 M bez. — Spiritus an der 


Börfe für kurze Lieferung zu 50 & offerirt. Für 080 1 
biefige Spritfabrik trafen 30 000 Liter 5 — N de . 
Auslande beſcränkte ſich der Verkauf bei der unbe⸗ ab 9 8 
deutenden Nachfrage nur auf Kleinigkeiten. | Bi 
Königse e e . f — 285 = = 1: 
erg, 8. Auguſt. (v5 ort 2. the. Farc, en te 763 
Weizen er 1000 Kilo 2 — Fe 10 Rade eee — 22 1 38 18 | . 
bez., bunter ruſſ. neu 1328 167 4 bez., rother ruſſ.[ m 167 0 3 b 18 | 
alt 124, 1258 und 1268 fein 157,50, 1298 155,25, neu Bus 2 | NO 3 | halb bon | 18 
1319 und 131/28 148,25, 1368° 150,50, 138/98 153, Ne a e eee 
1398 150,50, fein 155,25, blſp. 149,50 4 bez. — 2 713 | 080 8 | wolkenlos 18 
9 1000 Kilo inländilcher nen 1089 115, 1168 | Paris TI 
127,50, 1178 128,75, 1188 130, 132,50, 121/28 138.0 | Me 22 20 wolkenier | 17 
bez., zufl. ab Bahn 115@ 119,25, 117@ 121,25, 122,50, Pee wu. er 
1188 122,50, a. d. Wafler 119® 123 & bez. Ye Auguft | rede „% | „ Lee: | 
135 AM Gd., Ye Septbr.⸗Okibr. 130 4 Gd. — Hafer den 1 8 1 ben“ | 16 | 3 
1000 Kilo Auguft 140 4 Gd., ept.⸗ Ber 761 8 1 N 3 5 
Oktober 120 4 Gd. — Rü Yr 1000 Fe ruſſ. | wresine 266 | 880 3 _| bedos! 11 | 5) 
r „ze en | =] 
obne co 50 # = — 21. — 2 
aut De Gd, 1 ent. 24 4 „ 2 7 Seegang 4 Bu, 8) mr 5 . 
Septbr⸗ Oktober 50 Br., der Frühjahr 49 & Gd. Gewitter. 5) Nachmittags Gewitter mit Regen und Hagel. 
— Die Notirungen für ruſſiſches Getreide gelten für die Windmärke: 1 = leiser Zug, 1 — solch, B mm nahwach 
Sam 10 ee un A a 
am 10 m 3 11 m arm, 19 
* 1 Heberſickt der Witterung. 
r 9 1 5 8 iſt langſam oſtwärts nach 
1 f ordweſt⸗Ruß and fortge während im Weſien 
ede a ee ee er 
Erbe nr nittlich 1705 veränderter Temperatur fort. Ueber 
Nai 47 loc 8.10 = n Sn Berlin Brela fanden n uit fen 
1 * s niche Berlin-Br en 1 
F Bicber/hlägen, in Green ou mit Haplfällen Rat. 
. en ee e. 


75 ktober⸗Novbr. 158—156½— 
opemibers Dezember 159½ — 158— 


Schiffs⸗Liſte 

. —— . M 0 

d a kn, u e e e eſerg Ane an Bude 
den 5 De er und Güter. — Induſtry, Loggie, Pelerdead, Ballaft. — 


Mercurius (SD.), Duffelen, Reval, Theilladung Güter. 
— Dunedin (SD.). Campbell, Nordmaling, leer. — 
Adele (SD), N D Bee. 

uquf. ind: O. . 
Geſegelt: Auguſte Sophie, Alwert, Stettin, Holz. 
ilhelm & Robert, Segebarth, Gothenburg, Men. 
— Bertha, Gehm, Sheerneß, Holz. Trafik, Aadland, 
Nokjöniug, Kleie. 


Thorn 8. A nn A 1.23 Meter 
Augu a 5 1 
Wind: O. — Wetter; Har, leicht bewölkt, trocken. 


Von Dan d; 
Chemo dome Cryolith. — O. Greiſer; 8450 oe 


126—179 A 
pommerſch 
und b 


riſcher 

feiner 5 dez, 

„ Mm Sept. 1268. 

du Oktbr.⸗Nov. 4 _ r 
195 4 — Mais loco 127— 133 4, Donau: Mais — A 


Yan »Nopbr. 125 Nov.⸗ 


der Dezember⸗Januar — 4, Ye April⸗( Droßkows 9 Ick; Kryolith. — Wuttkowski; Wieler 
i artmann, Roheiſen. f 

been Cet 2d , , en Dansin nach leg: Krupp; Barg; Eteintohlen. 
Deibr on Danzig nach Thorn: John (Schleppdampfer 

Trockene Karioffelftarke ioco | 3Danig. ); Räleberg, Jabn, 1 erneaud, Sauer, 

eure Auf Par — ſal leut Pirriel Annen Nesse 

0 A, Pr O br.⸗Novbr., Droguen,, ziment, Pfeffer, Heringe, Papier, Binfgrau, 


— Erbſen loco 1000 g 
166 K. Rodhwaare 120.360 5 
00 25,00— 23,75 , Nr. 0 23,75—22 4, 


Haupt, Modrszejewski, ee Thorn, 1 Kahn, 183 Cbm. 
21,00 —20%00 4 — U 


ol. 
Schug digte, Warſchau, Danzig, 1 Gabarre, 89 903 
Kilogr. Weizen. * 
wg 0d gileee. dee e cen. Danzig, 1 Gabarre, 
0 r. Weizen. 
Sc 30 Bee. en, Danzig, 1 Gabarre, 58 968 
ogr. u. 
Strache, Fajand, Warſchau, Danzig, 1 Kahn, 64 892 
Kilogr. . 
Maczerszynski, Modrszejewski, Lenzen, Thorn, 1 Galler, 
100 Cbm Brennholz. 
Roznowicz. Roznowicz, Manow, unbekannt. 1 Galler, 
Holzborke. 


2 


bis 18,95 4 


e. — Lendl loco 
„ er Au uſt 24 &, 
Geptbr., br 


Augu 10 t — 4, 
3 — 


Nr 24,2 K. Pr November: Dezember Sehiſts · Nachrichten. 
24,4 4 — Spiritus loco o 49.5 4 A 
men 48,7-45,1.K ber, a e 2 Ae. . ce . Bührer d 


48,1 bez., Nr 2 48,14, —47,8 & bez., 
727 Otibr-Moobr. 46.04, 54, 4 ber, Me Noob: 


Dez 46,3 — 45,8 & bez, der April⸗Mai 47— 46,7 4 bez. 
——— ——— œAœ— — — — une 


Viehmarkt. b 5 
Berlin, 8 Augnſt. (Städt. Centralviehhof. Amtl. 

Bericht der Direction.) Am heutigen kleinen Freitags⸗ 
markt fanden 245 Rinder, 299 Schweine und 688 
Kälber zum Verkauf. Rinder blieben faft ganz ohne 
Umſatz; Schweine inländiſcher Raſſe und Hakonier 
wurden leicht und zwar ungefähr zu vorigen Montags⸗ 
reifen verkauft und hinterließen geringen Ueberſtand. 
as ine dein nahm bei dem verhältnißmäßig 
ſtarken Angebot keinen rechten Aufſchwung, blieb viel⸗ 


nehmen und ſoll unterwegs reparirt werden. Man be⸗ 


ri 
heil der Ladung beſchädigt iſt. 


mehr flau. Man bezahlte Ia. mit 42-50 3, Ile mit | fürchtet aber. daß ein T 
3040 5 der 8 Fleiſchgewicht, bielt alſo di Kopenhagen, 6. Augu er Dampfer „Kattegat“, 
Montags preiſe. 2 nnn welcher bente Morgen bier ankam, landete bier den 


Capftän und 6 Mann von dem Schooner „Ceres“ aus 
Aland, von Skelleſtea nach Lübeck mit Holz Der 
„Kattegat“ traf den Schooner als Wrack etwa 30 See ⸗ 
meilen OSO von Nerd, doch war die Bergung hoben 
Seeganges wegen unmöglich. Der Koch des Schooners 
iſt ertrunken. 


Butter. 

Hamburg, 7. Auguſt (Bericht von Ablmann und 
Bohlen.) Unſere Preiſe find in Folge guten Begehrs 
und verkleinerter 1 — abermals 5 & höher gegangen 
und wurden die Lieferungen dieſer Woche, erſter wie 


. 8 
‚Bad. Präm-Anl.1867 4 181 40 dea Baak verez 
Bayar. Fri. 132 2 826 l. Bed.-Orod-Bh- 
Brannsehw. Pr 96.30 nn 
1 MO] Ale 2 —— N 
burtg-S0rtl. Lo Lelpu. Tener- . 
Kam Hd. Pr... | 81: 13640] Banvorıim Passage 
5 


* Amſterdam, 7. Auguſt. Der Unt sang, des 
Dampfers „Amſterdam“ iſt, wie nähere Nachrichten 


r 
ür melden, dadurch herbefgeführt, daß das Schiff während 


nebligen Wetters auf eine 15 Seemeilen don der Küſt⸗ 
befindliche Sandbank ſtieß. Ertrunken ſind ein Heizer 
und drei Paſſagiere, darunter zwei Frauen. 

„Southampton, 8. Auguſt. Der norddeutſche Lloyd⸗ 
dampfer „Elbe“ iſt heute früh hier angekommen. 

Havre, 7. Anguft Der deutſche Dampfer Rhein 
ſtein“, welcher auf der Reiſe von Rouen nach Dana 7 
mit Havarie hier einlief, iſt ins Trockendock gelegt 
worden, um reparirt zu werden. 

Newyork, 8. Auguft. Der Hamburger Poſtdampfer 

„dammonia“ ift heute früb hier eingetroffen. 


‚Beriiner Fondsbörse vom 8 August. 


Die heutige Börse eröffucte in weniger fester Haltung und mit 
theilweise etwas niedrigeren Coursen auf speculativem Gebiet. Die 
Speculation zeigte Anfangs grössere Reservirtheit und Geschäft und 
Umsätze bewegten rich in engen Grenzen. In dieser Besiehung waren 


noch etwas aufbessern. Die 
blieben rahig fest. Der Privat- Diseont wurde unverändert mit 
2% Pros. notirt. Auf internationalem et gingen isehe 
Oredit-Actien mach schwächerer Eröffaung in festerer Haltung ziemlieh 
lebhaft um; und Lombarden waren abgesehwächt; Eibe- 
thalbahn matt. Von den fremden Fonds waren russische Anleihen fester 
und siemlieh belebt, 


Deutsche Fonds. Thärlager . 71450 8500 
Donische Rsishs-Anl. | & 108.0 Tileii-insierburg . . 0% 8 
Jenseliazte Anleihz | 4 103 60 rn ane 

4. „„ 4 103.40 Weimar-@eors gar. ah 
tants-Sahuidscheine 8 100 00e. Bt-Pi ... | 11,60 
tprouss.Prav-Oblig.| & 101 60 (er Zinsen v. taste gar. 0 1888 
Werrrents. Fron- Ob. 4 101,80 @ujtsier 2... 1119.70] 7.08 
Landaeh.Oenir.-Pfäbr.| 4 103 10 Moshardbakm 22. 195501 2% 
., 101 8 Hlronpr..Rud.-Bakn | 1620 3 
* x „ Lüttieh-Limburg. . . | 1880| 0 
Permersche Pfamdbr.| Bi | 5685| Sesterr.-Frazz. dt. . . | - @ 
= do. 4 14 40 14%, Nerdwantbahz 800.00 4% 
e e tn 
vos a ue de. TOR gmeschann Ward N 
W . 
“ An. funde a. -F. | — 
de, ds. 4, 11,0 muss. Btanisbahuen. 118700 7% 
de. d. % 4% | k welz. Unienb. .. | 5400 0 
ds a . 101 80 de. Wastb,... | 11,80) 0 
1 de. —.— 1 — Bäddsterr. Lombard. ms 
nm. Kertenarioir | * — 
Posensehe 4 fee Er 
. — | MO Ausländische Prioritäta- 
7 Obligationen. 
5 A « 7 10510 
Ossterr. ®slärenis 4 8760| TKasch.-Oderb. ar-. 5 | 88,76 
. Pap.-Rante . | & — rt .Fr. 1 10280 
de. über- Bente % | 8860| „eser. Rud. Ran. 5 | 78.76 
n — — 3 1808.75 
2 N. 18. 70 Wear. Mordwesit, | 85 
5 te s 1870| de. d., äh | 5 | 86,80 
det. G7 I. m. | 5 280 green 9 
Bum-Kugl aal 1 | 6 51 40 I seterr B.Lomb. | & |80450 
do. de. Anl. 18708 6 Bädösterr. 8% Obi. | 5 108 80 
2 . ien a Fünrar-Nerdasahn | 6 | 3100 
4% Je. vom 1800 | 5 8 Ungar. do. &old-Pr. | 7 101 10 
4% de. ven 17/8 Brest-Orajowe .. 840 
4% 4 1556 2225 Hünarkow-Asew rd. 7 , 9890 
de 2 K 8 | 3225| -e ! 900 
25 205 8 
do. Come. e 1818 | On | 86.70 — 164 60 
Kust te 1 I5 0098 1 1 822 
non. IE Srl A 285] Ercask- ele. 2938 
rn e, 
„ 
N 88,09 
Poln.Liauidat-Pid. . | & 2 Bank- u. Ind 4 1 
Amerik. „ 1% Div. 188 
8 gg Sara real 7 Bee er - 

2 "Ami. ig — liner Haudelsges. 4.0 
ne Beute „s | 66.00 DerLProd.-a.Han 8. 90,49; 52 
Fler 323 8 Bremer Ban 11040 486 

% Anleihe. | 6 Breel. Discontobank . | 9096 5 
de. dc. 6 110625 | Iansiger Privatbank, 119400 9 
— v1 |5 , ] Harn. Ban. 5420 er 
Türk. Anleihe v. 1066 840 Dentsehe Genose-R,. 18740 5 * 
i Arie nie». MEER 
. ̃ Q zn a. w. [1536 9 
. B abr. t 106.60 | Bestecke Reichshank 146,0 „ 
U. u. W. Na. ER 6: — ne Hypoth.-B 9100 5 
. u de 2 223 4. 204,40 17 
— X.. „ „„ „ 11 1 
l Bod.-Orel-A-Bx.| 11163 a Imp10 0 
er * 2 — danabvetrabe e Bis 
. 10300 Königen. Vor-Bank . 110295 6 

ie v. 03, * — Oomm- 107.76 5¹⁰ * 
Pr. N des-Bi. . 0 fc 60 Lübeaker -., 00 e 

ö „ 1 80 Mefainger Create 580 24 

de: d. 4 99 0 «ining ex» 118 „co 8¹ 0 
Breit, Merk sk © 85 
‚Pol, iandschafil. : 
ee 14. 91 70 Posener Prov-Pk- » 21 
Tas. de. 80 50 


Dentoche „% „ 


Rand drs. 100 T Leet 
Aas, Präm.-Anı. 1884 


Ongar. Lasse 0: 


EisenbabnsStamm- und 


serg- u. Hüttengesellsch. 


‚I: 100.60 Nerddertzehe 
6% 104% Sesterr. Oredit-Anst. 
8 : Lemm. Eyp--het-üh. 
£ 5 
U 


ſtamm- Prioritäts-Actier 
a Dir 1889 Div. 1888 
Asokeu-Martriebt . » | 60,10, Bir Derim. Union Be» et 
FE 
wii, 1 u 5 10. 
arlin-Dresdes 21,36 0 5 2 pr; ö 
Berltu-OGöruu ie terte-MHütiie * 
4% BuPr . 4 65 PR —. — — 
Jaa ee , wechsel Ooure v. 8 Aug. 
Laa „„ 110 80 „„ auer. 3 1. [8 48 0 
Bretlau-sehw.- TVE. 12600, „ do. Men. n 67 85 
0 e Londen 6 1b. 1 4041 
-ab 400% 0 ds. Men.] 2 % 88 
de, N- rr. 116 80 % 2 8 Te. 5 0 
Kirkiseh-Pocen 0 Brüssel 81765 10 
4. „Br 2 TE Wes ER 7 eg 8 — 
— rat. es 41% . 
A Pa EN Men 4 121 30 
see. — 94 45 Petersba + < » ER 22 
111.76 40 do. 5 Mon. 1 
neee Ne 1740| : eee eee 
ee eee er 
Kardkassen-Rriurt £9,10 0 Senden | 
de Sr. 14878 8 
r A ad 0. 4 8 Sı/» 2 — 
de. Lit. B. 60% 3% | Bovereigne .- ” 
Oxtpröusi. Büdhahr 22 60% tus 19 16,34 
4% M- Fr. 22 4 Imperiale pet 500 6. 8 
weste Oderater bee 16,% 4 Denn „ „ 
* um. eh * 10 N = 
Ben 1 6 Tanz. Bankvoten . + + 81, 
re - 0 . Osstorraiehlsehe Bankn 161,99 
Aual- Ben 108.80 Ss 46. Bllkor av 1 
Carter Fc 103 00 de | Russische Bunten 808, 


& | Thermometer 

in Wind und Weiter. 
4 | J Millimetern. . 
8 4 789.9 t 10.3 No., leicht, klar, heiter. 
7 769,6 } 18,5 80lich, sill, do. da 
HR 768,9 | 21,0 ONO,, Sau, do. 


vortliche Redaction der ung, mit An te der 
ange 5 le: H. Köder . für den un" 
heil, die Handels mae, e n FR — 
Atheil; A. W. Kafemann; ſammtlich in Danzig. 


— Das Ubrengefhäft von Hrn. H. Lindemann aus 


Königsberg i. Pr., 3 8. in Danzig, Hotel „Engliſches 
aug erfreut ſich auch diesmal wleber trotz der Angriffe 
nes le ietet 


bhaften Zuſpruchs, das Lager iſt groß und 
edermann ee Auswahl, ume daher Niemand, 
ch das große Uhren» und Go, dwaaren⸗Lager anzusehen. 
a auch Nichtkäufern die Beſichtigung geſtattet iſt. Hr. 
1 bleibt nur noch dis Mittwoch, den 13. d. 
ts. bier. 


—— — 
Hirſchberger Vattiſt⸗Leinen u. reinleinene Creas, 
gewaſchen und gekrumpfen — geht bei der Wäſche nicht 
mehr ein 1.86 100, 100 a n breit, ig 

t T b n ganzen en u. 
. Pe bi igften Fabrikpr. Muſter bereitwilligſt. 


Adolf Staeckel & Co,, Hirſchberg i. S. 


EEE EEE 
m 3 Hente Nacht 1 Uhr wurde ES 
54 eine liebe Frau Auguſte geb. Ei 
Heering von einem kräftigen 
Knaben glücklich entbunden. 
Danzig, den 9. Auguſt 1884. 
7698) J. v. Glinski. 


x 
eee eee 


Sa Vormittags 3% Uhr wurden 
durch die 
Jungen erfreut 
8 Warkentin, 
Marie Warkentin, geb. Klaſſen. 
Guojau, den 6. Auguſt 1884. 


Geburt eines kräftigen 
(7687 


Die Verlobung ihrer älteſten 
“Tochter Selma mit dem Kauf⸗ Bi 
mann errmann Schneid, 
beehren ſich ergebeuſt anzuzeigen 
Louis Füeſt und Fran. 


Selma Fürſt, 8 
Herrmann Schneid, Fa 
erlobte. (7680 
Danzig, im Auguſt 1884. 


EEE 
ente Nachmittag 12% Uhr ſtarb ung 
unſer am 5. dieſes Mts geborenes 
Söhnchen. Dies zeigen tiefbetrübt an 
Gerdin, den 8. Anguſt 1884. 
Moritz Heine, 
Emmy Agnes Heine, 
geb. v. Schmeling. (7686 
Gelen Abend 9 Ur ſtarb unfer lieber 
Hand im Alter von 4 Jahren. 
Raſten burg, den 8. Auguſt 1884, 
Oberlebrer Dr. Krauſe u. Fran. 


Auction 
im Geſchäftslokale 
Schmiedegaſſe Nr. 9. 


Dienftag, den 12. Auguft er., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich im 
Wege der Zwangsvollſtreckung mah, 
birkene und fihtene Möbel darunter: 

1 mab. Flügel, 1 Sopha, Kleider⸗ 
und Wäſcheſpinde, eine Kommode, 
Spiegel, 1 Wanduhr, 1 Korb⸗ und 
3 Weener Stühle, I pol. Cigarren⸗ 
kaſten, 1 Winterüberzieher, 


ſowie: 
ca. 20 Meter Plüſchſtoffe, ca. 12 
Mtr. Sammetſtoffe, Sammetband 
u. 1 dreiarmigen Kronleuchter 
an den Meiſtbietenden gezen ſofortige 
baare Zahlung öffentlich verſteigern. 


tützer, 

a Nr. 9. 5 

Bin zurückgekehrt und 

beginne Montag, den 11. 

d., wieder den Klavier⸗ 
unterricht. 


Conrad Weyer, 
Gerbergaſſe 2. 
Rumänische 


6% Goldrente. 


Der Beſitzer des Stückes Nr. 12 734 
über K. 409 wird böflichſt 7 1 


bei uns zu melden. { 
Baum & Liepmann. 


Elbinger Ansſteuungs » Lotterie, 
Biebung 20. Auguſt er., Looſe & K. 2, 

Marienb. Gewerbes Ausſtellungs⸗ 
Lotterie, Ziehung 10. September cr, 
Looſe a K 1, 

Baden : Baden Lotterie, 1. Klaſſe, 
Ziehung 16. Septbr., Looſe a &. 2,10 
Volllooſe f. a. 3 Klaſſen a K. 6,30. 

Große Breslauer Lotterie, Zieb. 
8.—11. Oct. er., Looſe & M. 3,15 bei 

Th. Bertling, Gerbergaſſe 2 
H. *. Heldt; 
Danzig, Frauengaſſe Nr. 47. 
Zimmer“ u. . Scher 
2 enſier “, der- und 
W Fol n Malerei x. (7697 


Leckhonig 


in friſcher und beſter Onalität 
empfi hl. 7725 


t 
A. Hamm in Schidlitz. 
Emil A. Baus, 


Gr. Gerbergaſſe Nr. 7, 
(neben der Feuerwehr). 
Rübengabeln, Rübenheber, Rüben: 
ſpaten, Rübenhackmeſſer, Bohr⸗ 
u. Reifenbiegmaſchinen, franzöſiſche 
Kreis⸗ und Bandſägen, Brizard⸗ 

Feilen. 
Alleiniges Depot 


von ſchwediſchem 
Werkzeugſtahl, Marke: „Danne⸗ 
mora“, prima Maſchinen⸗Oele, 


abſolut harz⸗ und ſäurefrei. 


Hut⸗ Fabrik 


von 
Max Heldt, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 109. 
Billige Preiſe. Reparataren 
ſauber n. ſchuell. Aparte Formen. 
Beſte Qualitäten. Gr. Auswahl. 


Für 45 Mark aaa 
liefere einen eleganten 
r Kommen. Anzug 


nach Maaß. (7719 
A. Willdorff, Langgaſſe 44 1. 


ahrungsſtelle. 
in altes rentables Br 
Material⸗ u. Schankgeſchäft 
in einer größeren Provinzialſtadt iſt 
anderer Unternehmungen halber mit 
geringer Anzahlung ſofort zu verlaufen. 
here Auskunft ertheilt Herr 


Gustav Springer Nachl., 


anzig. (7726 
Ein Hotel 


wird zu pachten eventl. bei geringer 

Anzahlung zu kaufen geſucht } 
Adreſſen unter Nr 7718 in der 

Expedition dieſer Zeitung erbeten, 


Seidel & Naumann’s 


Nähmaschinen 


erhielten auf der 


Internatienalen Weltausstellung zu Amsterdam 
den höchſten Preis, die 


Goldene Medaille. 


Haupt⸗Niederlage bei 


Victor Lietzau in Danzig, 
Brodbänken⸗ und Pfaffen gaſſen⸗Ecke 42. 


R. Scheller, 
Haupkniederlage natürl. Mineralbrunnen und 
ll Pit von a ee 

Badeſalze, Bademoor, Quellſalzſeifen, 
Paſtillen ꝛc. d. billigſten Preiſen. Beſtellungen nach außerhalb werden 


Fr. Hendewerks Apotheke, 
Qnellproducle. 
aiſon fortwährend neue Sendungen ein. Außerdem empfehle 
ee gratis. (8670 


Echt Berliner Weiß⸗Bier, 
25 Flaſchen 3 Mk. (Patent⸗Verſchluß). 
Robert Krüger, Aundegale 34. 


Lyoner Seidenstofle fc i 


iſt die (7423 
(schwarze u. farbige) empfiehlt in neuen Qualitäten zu billigsten Preisen 


W. JANTZEN. 


von 6 Piecen mit allem Zu⸗ 
Wilhelm Theater. Antwort 


eingetragene Fabrikmarke mit voller Firma. 
nne nen pm eee eee 
36927 au ploug unummuig n 190132 he 2928 


Jede echte Sidel u. Nanmann⸗Maſchine trägt 


behör, auch für Geſchäftsgelegen⸗ 
heit, per 1. Oct. zu vermietben. 
überes im Laden, parterre. 


Comtoir 
Näh. 1 Tr. rechts. 


15 Kaufmänniſcher 
* Verein. 


zu verm. Jopengaſſe — 
(7677 (7682 


EK. VDS 


Sonntag, den 10. Auguft 1884: der vereinigten Ahrmacher Danzig⸗ win , g. Ae e. 
Große auf den Erguß des Hrn. Lindemann! eier Tien e, 
Künstler - Vorstellung. |... 1. ri ehe, fe, Ss a eb Anerorbentlihe 
Auftreten b. Künſler⸗Sperialitäten I. Ranges. geen ee aan e ee aber in Zug en üoc 1a | OFETALDELFAMMIUNG. 
Gaftſpiel der berühmten engliſchen Luft⸗Gymnaſtiker Fachkeuntuiſſe vindieirt, fo müſſen wir ſolche ihm, ſowie jedem andern Laien Tages orbuung: 


beftreiten. In feiner eigentlichen Brauche, dem Rückkaufe reſp. Pfandleih⸗ 
Geſchäft, mag Herr Lindemann Meiſter fein, in Bezug anf Uhren beſtreiten 
wir das. — Dieſes iſt unſer letztes Wort. 


1. Statuten⸗Aenderungen. 
2. Vorſtands⸗ Erſatzwahlen. 
3. Publicationen. 


Dosta Trouppe, 


fliegende Meuſchen (zum 1. Male in Deutſchland). (7299 


> in. Büchner. Dufke. Fornell. Gradtke. Kresin. Der Vorſtand 
Auftreten ber dramatiſchen Sängerin Fräul. Schade Larosche. | gowant „ Lippky. Lisinski, Molly. and. 
Auftreten der Solotänzerinnen Zeſchwiſter Almasio, munen & 8 r e 8 


Hotel de Stolp 


(verbund. m. feinem Restaurant) 
Danzig, 
am Dominikauer⸗Platz, 
Inhaber: A. Schultz, 
empfiehlt ſich dem geehrten reiſeuden 
Publikum ganz ergebenſt. 


Wiszniewski. Weyer. Zaohraw, (7705 


Gaſtſpiel des weiblichen Humoriſten 
an Fräulein Henry Montag. 
uf treten 


deutſchen, engliſchen und anzöſiſchen Chanſonnettenſängeri 
Frl. Joſephine Schön, Frl. Henriette Kröger, Frl. Siſters Role 
Frl. Clara WBiefterheim und Frl. Szyska. 


Vorführung der dreſſirten Ochſen 


Sill und Dick, | N 1972 8 Gute Speiſen und Getränke 
durch Herrn Terzy, Sohn des Eircnd-Directord in Italſen. 2 5 0 b. billiaſt. Preiſen in reichſter Auswahl. 
Auftreten der Miss Barbara N 8 1 0 Vefſaurant 1 
in ihrer jenfationellen Suftarbeit (eömifche Rigg S Reſtaurg 4 
gehend 5 Uhr 1 6% Uhr. 1 —— — = — —— „aut Wolfsfthlugt 3 
Montag, den 11. Angaſt 1884: N OPTISCH-OKULI ISCHE ANST Bar . 


Warme u. kalte Speiſen zu jeder 
Tages zeit 
Frühſtückskarte: a Portion 30 
Mittage tisch 
5 au, eee 


3 


Große Künſtler⸗ Verſtellung. 


| „Zum Luftdichten“ 
Julius Frank, Hundegaſſe 110, 


(Vis-s-vis Walters Hotel) 
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum ganz 
ergebenft. 

Specialität: Fremde Biere. 

Speiſen a la carte zu jeder Zeit. 


Morhanischrsfustifut f 
7 ebe, Von 1 ' I 
Con LIETZAN, Dam? 


Preisgekrönt mit 
15 Medaillen und Ehrendiplomen. 


Weinhandlung 


O. H. Kiesau, 


Hundegasse 4 und 3, empfiehlt zu billigen 
Einkäufen sämmtliche Sorten 


Weine, Rum’s, Cognae, 
Arrae ete. 
von den geringſten bis zu den hoch: 


Prodbänken: 


Königlich italieniſcher 
Circus Cinis olli. 


Sonntag, den 10. Auguſt, 
mei, Borftellun en 
1 und 7½ Uhr. 
E 4 Utr hat jeder 
Recht, ein ie ge 10 Fudren 
freimitzufübren Abends 7%, Uhr: 
Armor in der Silbe Jene 
tomime. Mon 

V. ang, Adds 7% Meg e 
Vorstellung. (6998 


W 7 


F bbc 2 N EN 
Lebensversicherungs- u. Et sparniss-Bank 
in Stuttgart. 
Versicherungsgang in der ersten Hälfte des 
Jahres 1884. 


— . m — — 
. „ 68 Anträge mit Mk. 15 027 000. feinſten Marken. 
De „ Vietoria-Punsch-Essenz, | Kurhaus Zop ot. 
erun nde um,, ur 5 A 0 uſt 1884 
belassen , Je ff g 3 4240 000 Danziger Schlummer⸗Punſcheſſenz 670 den 10. Eo 15 - 
Prämien-Einnahme von Januar bis Juni = . \ t vorzüglicher Qualität. 5 
Dagegen Todesfälle 256 mit. » 1286 000.| Für rein und Mae klein 29 berechne td £5 In 
Sterblichkeit bis jetzt günstig. Engros- Freise. ausgeführt von der Kurkapelle, unter 
Bank fonds en ca, 47 000 000. unverfälscht Verſeudungen nach außerhalb werden fofort perſbulicher ern e Kapellmeiſters 
An Dividenden kamen vom 1. Januar bis B60, Jun Mk 853 887 garantire, ern efectnir, en, Kifen end Körbe 3 de, 
zur Vertheilung, v. 1. Juli bis 31, Dezember werden weitere Mk. 705 941 8 er werben zum Selbſtkoſtenpreiſe berechnet. (1421 Kaſſeneröffnung 4, 


r. 
packarg wird nicht berechnet. Aufang des Concerts 5½ Uhr. 


Entree 50 3. Kinder 10 2. 
30 C. Nürnberg. 


Seebad Weflerplatte. 


Sonntag, den 10. Auguſt 1884: 


Cone 2 r x 
des 3. Oſtpreußiſchen 
ef Ar a e Nr. 4. 0 
Anfang 4 Uhr. Eutree 25 Pf. 
770) G. Sperling. 


Seebad Brösen. 
Sonntag, deu 10. Auguſt cr. : 


Großes Concert 


der Kapelle des 1. Leib Huſ.⸗Reg. Nr. 1 
unter perſönlicher Leitung des Herrn 
N. Lehmann. (7661 

Infang 4 Uhr. Entree 25 Pf. 


Freundſchafllicher Garten. 


Gartenbelenchtung a la Kroll, Berlin. 


und von 1884/88 ca. Mk. 8 486 000 zur Vertheilung gelangen. r 

Die sehr mässig gestellten Taarif-Prämien werden pr. 1884 durch die 
Dividende nach Plan A (wobei jede Prämie Anspruch auf 
Divitende hat) für die lebenslänglich Versicherten um 35 % und für 
die abgekürzt Versicherten um 40— 60% der Todeafall-Prämie vermindert. 

Für die nach Plan B. mit steigender Dividende betheiligten Mit- 
glieder ist eine alljährlich um 3% der Prämie wachsende Dividende in Aus- 
sicht zu nehmen; hienach werden dieselben nach 34 Versicherungsjahren von 
aller weiteren Prämienzahlung vollständig befreit werden und von da ab 
eine jährlieh zunehmende Rente zu nezichen haben. Die Regelung der 
Sterbefälle erfolgt sofort. 

Anträge nehmen entgegen: 


Alfred Reinick & Ole. 


in Danzig, 
sowie die bekannten Bezirks-Agenten. 
Yominiks- | 


Ausverkauf! 
25% billiger 
als bei jeder Conturrenz. 


Tapeten 
in größter Auswahl zu billigſten Preiſen 


empfiehlt 


W. Manneck, 
Tapeten⸗ u. Teppich⸗Magazin, 
Große Gerbergaſſe 3. 25 
Einen Sehrling 


t (7713 
2. Jaunier's 


7674) 


u einem dreimonatiſchen Wuchs 
führungs⸗Curſus e 


beitreten. R A 
Heiligegeiſtgaſſe 51. 1 Treppe. 
Für eine größere gut eingeführte 


4 Deſtillation in W ßen wird ein Buch - und Kunſt- Handlun . 8 
BER Preis.Gourant: . 12 Scheinert. Danzig. 9 Seni San ke. 
Sighäte fc Herne von 190 Mertam, J f be weis; lüchtiger Reiſender \ 9 f 
„ in Kin 28 u 8 ber 4h Mark, | Galbiweih mb | rue Nuſtändige junge arten⸗Concer 
> Seis is 5,50 Mark, ’ it Gehaltsanfprii in gebi Oftpr. ulenen⸗ 
e Ele | m ae ee ai bedr ae J Damen kerze e er Rays e, Spez mes 


unter Nr. 7684 in der Exped. dieſer 


Regiments Nr. 8 
Zeitung erbeten. 8 


Der Garten wird bei eintretender 
Dunkelheit beugaliſch beleuchtet. 


Anfang 51 Uhr. Entree 15 Pfge. 
7577) Otter. Stobstrompeter. 


Cylinder, Loden Stepp, Jagd, Rriſe⸗, Baron⸗, Studenten und 
Knaben ⸗Hüte ebenfalls in größter Auswahl zu bedentend ermäßigten Preiſen. 
Unſer geſammtes 


Stroh⸗, Hauf⸗, Band: und Stoffhut⸗Lager 
iſt der vorgerückten Saiſon wegen zum Total⸗Aus verkauf geſtellt. 
Hut-Fabrik en gros & en detail. 


Michaelis & Deutschland, 
5 27, Lauggaſſe 27. 


iebevolle Benfion. Gefl Adr. vor 
ir sat d. Exp. d Z. 


Venſton. 

3 — 4 Knaben finden in gebildeter 
Familie gute Penſion bei liebevoller Ber 
handlung und gewiſſenhafter Beauſſich⸗ 
tigung. Empfeblungen zur Seite. Gefl. 
Adr. u. 7693 an die Exped. d. Ztg. erb. 


N Ein ält., zuverl. Kaufmann 
empfiehlt ſich als Geſchöfts führer, 
zur Uebernahme einer Comman⸗ 
dite und zu allen fänfmännifchen 
Arbeiten. Adreſſen erbeten unt. 

Nr. 7708 i. d. Exp. d. Ztg. 


ſerzu für die biefigen Abonnenten 
eine Beilage der Sannier’ihen Bach⸗ 
handlung, betr. Davidis Kochbuch 


A mn 


.. 7 une 
Druck a. Verlag vor A. W. Katem⸗ 
in Danzig. 


ERBETEN 


(7714 


